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Revolutionsgedenktage.
Cichcrheitsniahnahmen ln Berlin.

Br. Berlin , 7. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Zahlreiche
ifffenllichc Gebändr lind militS ' isch abgesperrt.
So sind die RrgicrungSgebäude der Wilhelmsiraße von Wil-
hclmstlatz bis zu den Linden militärisch besetzt und die
Wilhelm st raße ist durch Stacheldraht  vom öffent¬
lichen Verkehr abgcsperrt. Nur mit Ausweisen vcesrhene
Perfonrn dürfen dir Stack» ld ahtverhaue passieren. Ferner
wird das Haupttelcgraphcnamt und daS Polizeipräsidium
militärisch bewacht.

Aufgelöste Kommuniften-Demonftrationen.
kikiaener Berliner Prahtdienft de» Wiesbaden«« T«"l>loll«.>

Nr. Berlin, 7. Nc>v. Tie kommun ist ische Partei
Groß - Berlin?  hotte >ür heute vormittag Massenver¬
sammlungen  nach dem Humvoidihain, Friedrichhain. Sickren-
berg »lw. einberufen. Die Lerimnmlungcn wurden sämtlich durch
die Beamten der Berliner Sicherheitspolizei und Reichswebr-
kowmnndo» o u sg e l ö i> oder verhindert. Durchweg litten die Ver¬
anstaltungen unter dem schlechten Getter. An den einzelnen Treff¬
punkten Hanen sich nur SO«» bis SCO Menschen eingesuuden. Tie
Versammlung im Humboldthani wurde v o,i den Truppen
gesprengt.  Geaen 10 Uhr voimilluis versammelten iich etwa
2800 Männer und Frauen. ' Ein Redner i>crfü-io-te das Programm
und dir Ziele der lommunisiischen Partei, ill Minuten vor N Udr
erscholl der Ruf: R os f e kommt!  Tie Pcrsammiungstciincbmer
liefen zum Teil auseinander und der Redner nnkerbrach seine Aus¬
führungen. Bon allen Seiten kamen mm die Sicherheit ?-
wehren  heran und drängten die Massen »ach der Brunnenstroß-
zu ab. Im Friedrichshainyatken iich gegen l<1 Uhr auf den Aufruf
hin etwa 500 Personen versammelt. Um l'l Uhr erschienen Reichs«
wehrtrnppen ans Losianlns mit Maschinenge¬
wehr  t n und F la m m en w e r se r n. In Treptow spielte sich
dosle'be Bild ab wie im Friedrichbain. Gegen ’/j 12 UTir wurde
die V' rsawmlung von zirka 500 Personen̂ durch Jicherheitsbeawten
ansgeköst und vertrieben. In Lichtenberg hatten iich gegen 10 Uhr
350 Männer und Frauen eingcsnnden. Als ein Redner eine An¬
sprache batten wollte, rückten Abteilungen der Sicherlreitspoiizei an,
welche die Menge mm Aubeinunderg-aeu onssordkrten. Tic Demon¬
stranten entfernten sich, ohne ieden Widerstandz« leijien Aus dem
Reich liegen keinerlei beunruhigende  Nachrichten
vor. Tie Feier der russischen Revolution in Stettin  erlitt ein
volles Fiasko.  Nur vereinzelt waren die Arbeiter der Aufforde¬
rung der kommunistischen Führer ,nr Arbeit-isievvrlegung gefolgt.

Die Zahl der Verhafteten.
V . T.-B. Berlin , 7. Nov. (Drahtbericht .) Nach der

„3? Z." beläuft sich die Zahl der bisher verhafteten
Parteiführer  der nnuvkiängiFon Kommilriistcn auf 60.
Die Verhaltungen sind aber noch nicht abgeschloffen. Tie be¬
kanntesten Fühver halten sich noch verborgen.

Meldunoen ans d'in Re?«be.
Bt . Frankfurt a M., 7. Nov. (Eigener Drahtberick't.st Dem

Jahrestag der russischen Revolution wurde von der Frankfurter
Arbeiterschaft keine  B co cht u » q geschenkt. Demonstrat.oiicn

- nicht statt und das Straßenvtld wies lcinrrln Veränderun¬
gen auf.

t .r. München, 7. Nov. Êigener Drabtbericht.) Zur Feier der
Revolution wird morgen allgemei .nc Arbcitsrube  herr¬
schen. Nur die lebenswichtigst an Betrieb: werden arbeiten. Tie
Straßenbahnen werden nicht fahren. dl« Zeitungen nicht erscheinen.

Br. Hamburg , 7. Nov. (Eig. Drabtbericht .) Dor be¬
kannte Kommuiiistenkübrer und Anitator Dr . Heinrich
Haus sende eg  ist diese Nacht ans Grund eines Haftbe¬
fehls des außerordentlichen Kriegsgerichts weizen Aufreizung
zum .tl lösten kam pf verhaftet  worden . Hauffenbetg hatte
gestern abend in einer kommunistischen Versammlung eine
Rede gehalten. — In Hamburg  wird beute allgemein
gearbeitet.  Auch auf den Werften sind nue unwesent¬
lich- linksradtkale Arbeiter fern geblieben. Die kommunistische
Aufkarderung zum Streik ist wirkungslos geblieben.

Spanien und Frankreich.
Dz. Madrid , 7. Nov. Der frühere Ministerpräsident

Romonones  hielt rine große Rede, in der e: /ruf die Not¬
wendigkeit einer Pol ' tik des guten Einverständnistes mit
Frankreich hinwies und bestätigte, daß die Mehrheit der
spai.isichen Regierung die Opportunität die»: c Politik aner¬
kenne. <Jr  fügte hinzu , daß sich diese Politik auf eine prak¬
tische Politik gegenüber den ame ikanischen Ländern spanischer
Raffe sowie auf die Schaffung einer guten Beziehung mit
Amerika stützen müsse.
Clemrncran und daS Ministeriurn der befreiten Gebiete.

mz Paris , C. Nov. (HavaS.) Clemenceau ist, aus Stroß-
bvrg kommend, wieder in Paris einqetroffen . Er empfing
heute vormittag den Minister der bof eiten Gebiete, L e -
grand.  Die Unterredung dauerte fünf Minuten . Minister¬
präsident Ctomeiueau forderte L.grand auf . seine Demis¬
sion  cinzurcickwil. da er nicht zulaffen könne, daß ein Mit¬
glied seines Kabinetts mit Marin , de: ein entschiedener
Gegner des Friedcnsvertrages — geaen den er gestimmt
hohe - sei. <jh*  ein und derselben Ministerliste stehe.
fflemenreo.il ewpstng darauf Jarb ' cu  und befragte ihn
über stir>e Ansichten in bezug auf die etwaige Übernahme der
Nachfolgerschaft Leg ands.

Ter Stand der Wiederaufbannrboitrn.
rrz . Berlin , 8. Nov. Der ReichSminister für den Wieder¬

aufbau , Dr . G o.ß l c r . Barte zum .V November die Mit¬
glieder der fü die Vorbereitung der Aufbauarbeiten in Nord-
fraukreich eingesetzten Kommifflon. sowie die Vertreter der
ZentralarbeitSgemcinschaftei ' der Industrie und gewerblichen
Arbeitoeder " ,*b -nehme. Deutschlands zu erner Brsprechumi
im Reichsministerium für )e» Wiederaufbau eiugeladen . An
ter Besprechung nahm außerdem ReichStvmmijjar Dr.

Hileseuz teil. Es wurde über den Stand der bisherigen Vor-
a bkiten berichtet, um eine Bilanz dieser Arbeite » zu geben.
Dal ei stellte es sichh -rauö , daß die Vorarbeiten deutscherseits
zu einem gewissen' Abschluß gelangten so daß man nunmehr
die praktischen Arbeiten ins Auge fajsen könne.

Scapa -Flvw.
MZ . London , 7 . Nov . lHmaö . ) In Beantwortung einer

Anfrage erklärte der erste Lord dcw Admiralität Long. daß die
britefcle Regierung die Verantwortlichkeit  für die
Vcr' eiikung der deutsch en Flotte tti Srav -i-Fläw nch I über-
t̂ hmen könne, wnd Laß iie Foage der Blockade  noch einer
Prüfung des Obersten RutS unterb eiret werde.

Der Vertrag von St . Grrmain.
MZ . Paris , 6 . Nov . (HavaS . ) Der Präsident der öster-

reichnschen Delegation übergab am M-ttwock)abend den, Gene¬
rals ck ctär der Friedenskonferenz , Dutasta . die RatifikationZ-
urkl' iide des Fricdeusvertruges von St . Germain.

?ke Jugoslawen.
MZ . Bern , 6 . Nov . Die jugoslawische Delegation richtete

an öipj Friedenskonferenz eine Note, in der sie die Gründe
darl >gt. die sie an der llnierAeichniing des Vertrages von
St . 'stermain verhindert  haben . Bezüglich des Minori-
tätSschupes erklärte die Regierung , daß sie sich dem von der
F ' ir >̂rnskonserenz in ibrer letzten Note an Rumänien defi¬
nierten Standpunkt anschließt. Die Note verlangt ferner,
daß die H a n d e l s schi s j e . welche österreichisch-unga ische
Flaggen tragen und jugoslawisctien Gesellschaften gehören,
Jugoslawien zugeteilt werden.

Die Svitzberqenkrage.
mz. lshristiania , 8. Nov. Das Mi ustern m de? kiuß.ern

teilt amtlich irit : Di« n >>rw 7gisr>  e st : g ! e r u n g l rani-
pcvctc vor einigen Tagen die Rot : "eS Oversten Raus in
Paris , betr. des AbschluffeSder Trikt ite über Spitzbergen,
in entgegenkommender Wels «.

, Die s-rb sche Liste.
, ^V. T.-st. Amste dam, 7. Nov. (Drahtbericht .) Die
»Times " meldet aus Belgrad , daß die serbische Liste für
hie Perstnen feindlicher Länder , die sich gegen die Kriegs-
gesetze vergangen lnrben. außer einer Anzahl Deutsch « r
auch L5M bulgarische und 660 österreichische Namen enthalte.
Unter den Deutschen befindet sich auch Gene . alseldmarschall
v. Mackensen . _

Die Bermahlttng der Gretzherzogkn von
Lurembu ĝ.

Dz. Luxemburg, 7. Nov. (HavaS.) Die Perm äh-
l u n g der Grosherzogin Charlotte  mit dem Prinzen von
Bourbon -Parma fand in der Katbedralc statt. Ein Teil de>'
bei der Kathedrale befindlichen Menschelimeng« begrüßte die
Nellvermäblten . die größere Anzabl jedoch enthielt sich jeder
Außening . Anläßlich der Vermählung bat England  di?
Bezikhnngen nrit dem Großherzogtum Luxemburg wieder
ausgenommen und sich bei der Trauung vertreten lasten. Auch
der Vatikan  l >eß sick vertreten . Diejenigen Deputierten,
hie glgen eine Vermählung des Prinzen von Bou .bon-Parma
mit .der Großberzogin gestimmt hatten , wohnten der Feier¬
lichkeit nicht bei.

Die Ortsnamen in T>rof.
W.  T.-B. Innsbruck, 7. Nov. (Drabtbericht.) Nach

biesigen Blättermeldungen , laericht-t der »Secolo " : Der
Gencraffomwiffur Credare entschied, daß im Trentino
nur italienische Ortsnamen verwendet werden dürfen , weil
hie ganze Bevölkerung italienisch sei. Im Gebiet von
Solu : « b i S Meran  sollen die deutschen und italieni¬
schen Namen als gleichgestelltgebraucht werden . Von Bozen
bis zum Brenner  sowie von Meran bis Reschen-
Scheideog und Siilsscr Jock, bleiben die Namen deutsch,
hoch wird in" den Orten , wo früher die ihtliciiischen Namen
im Gebrauch standen, Hirsen das Deutsch? beigesetzt.

Der Berqarbeitecstrrik in Amerika.
mz. Haag, 6. Nov. Der „Nieuwe Courant " meldet, daß

die amerikaiiifhe Negierung sich auk einen l lugen
Kampf  mit hen B rgarbe ' iern vorbrreite.

mz. Chicago, 7. Nov. (HavaS.) Tie Lage im Brrgarbeiter-
streik st st a t i o n ä r geblieben, obwohl die ffohtengrnüc .i-
bes.vcc in Westvirginia erklären , daß alle Vorteile auf ihrer
Seist seien. Die Bergleute schelrwn die Eritickaeidungdes Ge-
r cltshofs wbwarten zu wollen, der am Sanistag in Indiana,
polis tagen w rd _

Die Kampftage m Sowjet -Rrihland.
Petersburg.

MZ . Hrlsingfo 's , 8 . Nov . Nachrichten aus Petersburg zu¬
folge hat Trotzky einen Tagesbefehl «rlaffen , worin er erklärt,
daß der F >.ind aus der Umgebung ler Hinviiiaw vertrieben
uud tie Rote Hauptstadt außer Ge ' atze  ist.

Kvltschak zieht sich zurück.
mz. OmSk, 86. Okt. (Reuter .) Die Ziotl .egiorni ' z räumt

Omsk. Die Armee Koltschaks zieht sich aus der ganzen Front
zuruck.

Beutrmrldnngcn Deuikias.
mz . Amsterdam, 6. Nov. Dem „r ^ szr .inf " zufolge

meltei Wirilcß Preß , daß Deuikin ui zoh» Tage » WSOTO Ge-
faugei.r gemacht, 721 Geschütze und JeO  Majchincagewchre
cdcutet habe.

England und Ruhiand.
MZ . Amsterdam , 6 . N .' v . ( Reuter ) Im Unterhaus fand

eine lange Diskussion über die Lage in üi.itz' ind statt Der
kiirzl'ch aus Sibirien zuriickqekel' rte Oberst W-rrd verteidigte
di« Intervention in Rußlarid und »orderte die Aner¬
kennung Koltschaks.  Der vor k.,r ;o»> aus S-oiojetruß-
laud zurücigekehlte Ol-crst Falane korder.e di« Beseiti¬
gung d - r Blockade  und trat »ür eine Friedenskonferenz
der ein.ander bekämpstuden Psrteien in Ä ihland ein. Das
Mitglied der Arbeitervarsti Gribam i.igto. serue Partei denke
nicht an de Ernfiibrung dc? SowjetipstemS er. Großbritannien,
da sie mittel? der aeiepmäßige » Wokion einest immer größer
werdcadeu Erfolg d-okantr >ig'' '>. Cb.irchill eck' stete, gegen die
Politik dec Regstiun », würden fr »« er :ist:>ck>eu Eii,wände qe-
macktt. Drs Maß des EüistilffeS, den Großstrik ttinien auf das
künflig« Schicksal Nußlo.nds ausnbou M'rdc. hänge von der
Größe der moralischen und mate -iollcu Nuterstühuug ab. die
Rußland von 6 rr *f>r item niem erbalte . Churchill sprach den
Bolsck'owiiten das Re-cht ab. Rußland zu vert -eien , und sagte,
settie Soige sei. daß oa? Rustl ind. we.ül es sich wieder erbebe,
ein Feind der Alliierte » entstehe . — Der -lntrag auf
HerabsePung der Koistnanschläae dor aus die HeeroSverwol-
turng l«ezii<ili.-h>e i Ausgaben für Rußland wurde mit L5I gegen
32 Stimme » verworren.

Die Kosten der britischen Nntcrstüdnng in Rusilnnb.
MZ . Amsterdam , 6 Roo . Dem von der britischen Reg « -

rung verösfeuittichten Weißbuch zufolge betragen de Kosten
für die britische Unterstützung der Operationen ' zu Wasser und
zr, Lande in Rußland seit dem L^ fseustlllstund 79 380 000
Piuiid.

Deutschland.
Zum Ableben Haales.
Der Attrntäker geisteskrank.

V/. D.-B. Berlin , 7. Nov. (Drahtbericht .) Der Leder¬
arbeiter stohanw,Voß . der das Attentat auf den Abgeord-
nete» Haase vMibte , ist laut >B. ans Grund des ärzt-
lickeri G-ttnchtens für geisteskrank  erklärt worden. Er
wird nicht vor Gericht gestellt, sondern dauernd in einer
A n sta l t interniert  werden.

Heimkehr.
MZ . Berlin , 7 . Nov . Die ReichSzentrgssteve für KrieoS-

und Zivilgefangene teilt mit : Mit Heimkobrern auS
Ä gtzvten  treff -n in B 'iinSbiitkelkoog der Danipfer „Guld-
jemal". voraussichtlich am 10. Nov.. der Drmpstr „Christian
Neve", voraussichtlich am 13. 3lov.. und der Dampfer „Akdc-
nitz" voraussichtlich am 15. Nov. ein . Der Dampfe': ..Guld-
jemal" bat außer 226 Offizieren 1100 Ostafrika-
kä  m p fe r.  120 Kämpfer von der P a l ä st i n a f r o n t,
80 Mann von der Besatzung des kleinen Kreuzers „Breslau"
und 307 Fitülisteii a» Bord. Der Dampfer „Christiuu Rebe"
bringt 2371 Personen mit, diruitter 30 Offiziere und
25 Mann von der Besatzung deS K euzerS „Breslau ", 2302
Mann von der Palästiuafroiil ui>d Ist Ostafrikakämpfcr . Mit
dem Dampfer „Akdrnis" koinmen 41 Offiziere und 1823
Mann sowie 122 Zivilisten an.

Der Kampf gegen doS Dchiebrrrnm.
mz Köln, 7. Nov. Die Handel Sk»»Iiiior richtete an sämt¬

liche Fi nie» ihres Bezirks d.iö Erkuch n, ohne AnSnarme
jctem Beamte ». Angestellten und Arbeiter , der des Scksteich-
hai.dcls, des SchiebcutumS urid der Bestechlichkeit üvcrführt
fei. zu kündigen.

Ablehnung der Akkordarbeit auf den .Kieler Werften.
mz Berlin , 7. Nov. Dem „B. L.-A." zufalpe ist aus den

Krcler We ktcn die Einfühming der Akkoroacoeit mit 7715
gegen 6823 Stimmen abgclehnt wordeu.

Preußische Landesversammlung.
mz. Berlin, 6. November.

Die zweite Beratung des Gesetzetntviirs; für Erweiterung
der S «>bstä ud i g ke i t s r e lt>l e der Provinzialver-
bände  wird fortgesetzt.

Abg. Hötzsch<D. Rtl.): Aus national:» Gründen lcbncn wir
die Vorlage ab. Sie ist der Ansing pom Ende des preußischen
Staates. Wenn die Vorlage aus Obcrschlelieii oeschränlt aevlieben
wäre, wäre» wir bereit gewesen, sei, Entwurf unpinehmen.

Unterstaalssekretär Frruad : Im Nuoi'chnh habe» die- Deutsch.
Nationatcn eine ganz andere Haituu.i zu dieser Vorlage eingenom¬
men Es bandelt sich bei dieiem Enttours um die Sicherung nach
oben und unten.

Abg. Leidig D. Bpt.): Die '.Nehrbert des Hauses hat an-
scheinend die Bedeutung dies-r Boriag? »och nicht erkannt. Wir
sind Freunde der Selbstverwaltung, aber ibc Ausbau findet ihr Ende
darin, daß das St .iotogcsnge nicht „elo-kert wird. Wir sind bereit,
die Vorlage des Ausschusses unzunehmen. — Aba. Hennig CU. S.):
Dieses Gesetz wird Unruoe in den Provinzen ichuff«!,. Wir lehnen
es ab. — Abg. Rcggeuberg Dein.): Der Zcukrumsa.itrag. der die
Veiräte wieder einsühreu will, i>> lür »ns unannchmbar. Mit
Festigkeit wird die Rcichsregierung niehr erreichen, als wenn sie
allen Versuchen der Lrckerunq»achgibt.

Der Zentrunisantrag aut Wiederbrrstellniiq der Regierungs¬
vorlage gebt dahi», daß di« Prvvi »;irl »eewrltu»z die pjulasinng
anderer Amtospiache» neben ocr dcnliche» ln gemlschtspcachigen
Landestcilen genehmigen kann, und wird angonomni.'n. Angenommen
wird ferner der Antrag aus Wiedereinsübrnngder Beiräte mit der
Maßgabe, daß sie in grundsätzilckwn Fragen guirchtiich zu hören
sind. Fm übrigen bleibt es bei de» Belchlü̂ .'n des Ausschusses.

Die Vorlage, betr. die Amledaucr eer Handel,komniermitglied-r,
wird angeiromuren. Schiuü bfä «Ihr , Wetterbermung: Freitag,
12 Uhr. '
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' Wiesbadener Nachrichten.
Stadtverordneten -Ektzung vom 7. November 1SI9.

Unter dem BsrisiH des StrdWerordnetenvorsteherS Iuftiz-
rats SieLert  waren 36 Et« dckerordnere des alten Kolle¬
giums amwesend. Als Vertreter der fvinzösifchen Besatzung- -
behörd« nahm Capitam« de Zioeourt  an der Sitzung teil.
Einziger Punkt der Tagesordnung war

die Amtsentsetzung des Herr» Oberbürgermeisters
Geh. Obersinanzrats G l ä s s i n g.

Hierzu gab Justizvwt Si -ebert folgende Erklärung , unterschrie¬
ben von Vertretern aller politischen Parteien bezw. Stadwer»
ordnetenfraktionen . bekannt:

1 „Die sämtlichen politischem Parteien der Ctadtveroridneten-
Bovsammlung sind sofort nach Bekanntwerden des Befehls,
betreffend die Absetzung und AuAveisnng des Oberbürger-
meistarS Glässing mit dem Mayiftra -t in Verbindung getreten
und haben feitgestellt, daß andere «IS in dem Befehl aufge¬
führte Gründe dem Magistrat und dein Oberbürgerme-ifre•
Gläslsing nid# bekannt geworden find. Sie haben ferner fest¬
gestellt, daß dem Oberbürgerineister Glassing Gelegenheit zu
einer Rechtfertigung weder vor noch nach Erlaß -des Befehls ge¬
geben war. Die polnischen Parteien haben sich deshalb noch¬
mals effißjfenb über die ganze Frage der Kohlenversovgnnq
unterrichtet und schlagen der StÄtverordneten -Bersammlung
folgende Entschlî ung , die dem Magistrat ickschrifrlich zu:
ÄenntniSncchme vorgeLegt wurde, vor : 'Die in Wiesbaden ein-
aetretenr Kohlenknappbeit  ist . eine unabuendbare
Folge de§ wirtschaftlichen Zusammenbruchs Deutschlands. Die
Kchlemknappheit ist auch nicht nur eine lokale Erscheinung, sie
ist in anderen Städten Deutschlands und auch in Städten des
besetzten Gebiets in viel höherem Maße als in Wiesbaden eil»
getreten . Die Stadiverorbneten -Versammlung ist der Auf-
faffnng. datz der Oberbürgermeister an der in Wiesbaden ein-
getvetenen Kohlentnappherr völlig schuldlos ist. Der Ober¬
bürgermeister,  dessen Tüchtigle-t als Berwaliungsbeam-
ter wert über die Grenzen seines 'Wirkungskreises hinaus be¬
kannt und anerkannt ist, 'hat nach Auffassung der Stadtver-
ordncchen->Vsrsammlung , di« sich auf eine lvjährige gemeinsame
Arbeit stützt, die Geschäfte der städtischen Verwaltung in vor¬
züglicher Weis« und mit größter Umsicht gerührt, was insbe¬
sondere während des Kriegs uard der Besetzungszeit von de»
städtischen Körperschaften wiederholt öffentlich anerkannt ist.
Der Oberbürgermeister hat ferner n «b Aufft-isung der. Stadt-
verordneten -Versammlung aus die plötzlich e'ngetreten« Ver-
schävfung der K-ätzlenknapphcit in dem Augenüstck die französi¬
sche Behörde aufmerksam gemacht, in dem ne ihm selbst erkenn¬
bar werden konnte. Glan; abgeleben davon, daß der französi¬
schen Behörde, ihren Befehlen entsprechend, seit Ende August
o I , vege!mäßig Bericht üter den Stand de: Kohlenverso-rgung
der städtischen Werke ecstattei worden ist, wurde sofort nach
Eingcüvg d« Meldung des AektrizitätSwerkeS über das Aus-
ülciben der emvarteten Zufuhren der kranzösi'chen Behörde
Meldung erstattet . Tie Stadtverordneien -Versammlimg ist
da-her der Äuffaffung, daß der- Oberbürlermeii 'rer sich nicht
einer mangelhaften Pflichrersullung der französischen Behörde
gegenüber liezügl ich der rechtzeitigen Melounq schuldig gemacht
bat. Der Oberbürgermeister genießt das volle Vertrauen der
Stn 'dt'ocr>» dre>ten->Versammilung. Die Stadtverordneten -Ver-
sammlrmH ist der Äuffassu-ng, daß die Absetzung des Oberbür¬
germeisters die schwerste Schädigung der städischen Verwaltung
bedeutet. Di« Stadtverordneten -Dersammlung bittet den
Herrn Marschall, Oberbefehlshaber der all ' iertM Armeen,

1. dem Oberbürgermeister Gelegenheit zMzebem, sich zu
reä 'tferttgen,

2. nach erneuter Prüfung den Befehl znrützumchmen ."
Stadtv . Krücke gab namens der Deutschen Volks-

parte . i seine volle Zustimmung zu dieser Erklärung und ver-
sicherte den Magistrat und den ehemaligen Oberbürgermeister
nach wie vor ihres vollen Vertrauens.

Stadtv . Philipp Mü ' Ier von der sozialdemokra¬
tischen Partei  tat das gleiche und betonte, daß ihm die
Amtsentsetzung des Obenbürgermeisters deshalb besonders
schwer treffe, weil er sich gerade in den letzten Tagen , als er
mit dem Oberbürgermeister auf dem Westerwald auf der Kar-
tosfelsuche war . emieut davon überzeugt habe, daß Ober-
büryermeister Glässing ein warme ? Herz für die Bevölke¬
rung habe. Der Redner hob ferner hervor, drß er
während seiner 50jährigen Tätigkeit in der sozial¬
demokratischen Partei bei den vielen hohen Stellen in der
Regierung und den Kommunalverbänden niemand kennen
gelernt dabei der «in größeres soziales Empfinden an den
Tag legre als Obe Bürgermeister Glässing

Städtv . Fink  von der Zentrumsfcakiion erklärte, daß
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(1. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Das Rätsel der „Sphinr ".
Bon Ludwig Bauer (München).

Er beugte sich, um besser verstanden zu werden,
leicht gegen die Mitte des Tisches vor. Mit einem
Unterton, der seine Stimme ourchzitterte, begann er:

„Es werden nun an die fünf Jahre verflossen sein.
Ich folgte damals einem ehrenvollen Rufe an das neu¬
errichtete bakteriologischeInstitut von Bombay. Die
Überfährt erfolgte auf der „Maria Stuart ". Ohne
jeden besonderen Zwischenfall passierten wir das Mittel¬
ländische Meer und kreuzten bereits tief im Indischen
Ozean. Der Äquator lag hinter uns. Der Kapitän
war mit der Fahrt zufrieden. Eine ungebundene
Heiterkeit herrschte an Lord. Fröhliche, glückliche Men¬
schen trugen damals die Planken der „Maria Stuart ".
An einem der heiteren Deckabende nun war es.
Ich selbst nahm nicht teil an den Spielen der
Passagiere und stand vorne um Bug , um Las unver¬
gleichliche Ozeanpanorama ganz au, mich wirken zu
lassen. Die Oberfläche des Wassers war glatt wie
Glas . Die Sonne sank wie eine ungeheure Blutorange
am dunstigen Horizont herab und schien mit ihrem un¬
teren Rand auf der Meerlinie zu zittern. Es lag
etwas überwältigendes in der Majestät ihres Unter¬
ganges, besonders da der glühende Ball in der beweg¬
lichen Unendlichkeit versank. Der letzte Feuerschein
lieh die Mastspitzen der „Maria Stuart " in scharlach¬
rotem Lichte aufslammen. Die See sah aus wie flüssi¬
ges Gold. Langsam senkte sich die Dämmerung auf das
gigantische Naturgemälde Sinnend sah ich noch lange aus
den matt leuchtenden, siiderschäumenden Streifen , den
der rasche Lauf unseres Salondampfers aufwühlte.

Da klang auf einmal scharf über Deck der Ruf des
Ausguckmannes: „Steuerbordfeice! Wrack in Sicht!" Alles
rannte nach der Steuerbordseite und spähte erregt umher.

Eine tiefblaue, aber hell» Nacht ruhte auf dem
weiten Ozean. Die Sterne zuckten, silbern am Himmel
hin. Unser Auge brauchre daher nicht lange zu suchen.
In ziemlicher Entfernung von unserem Schiff lag, wie
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sich seine Partei ebenso einstimmig und aus vollster Über¬
zeugung dem Antrag anschieße und daß der Magistrat über
all die sckiwierigen Verhältnisse des Krieges bis jetzt seine
volle Pflicht getan und sein Menschenmöglichstesgeleistet habe.

Stadtv . Hartman  n gab im Namen der Deutschen
demokratischen Partei  einstimmig und freudig
seiner Zustimmung über die Kundgebung Ausdruck und ver¬
sicherte den Magistrat seine? vollsten Vertrauens.

Stadtv . Macke betonte, daß auch die Deutsch-
Nationale Volkspartei  sich der Vertrauenskvnd-
gebnvg für den Oberbürgermeister aus vollem Herzen an¬
schließe. ,

Damit bette tie Sitzung nach kaum halbstündiger Dauer
ihr Ende erreicht. _ _ e

— Brennstoftversorgung . Der Magistrat hat die Marken
10, 11 und 12 der altem Brennstoffkarte für alle Haus¬
haltungen  und di« Marke l der Brennstoffkarte für
Kleingewerbe  für belieferbwr erklärt

— Kart »sfe!n. Nach soeben bei der Provinzialkartoffel¬
stelle telephonisch an di« dtessÄt:-« LandwirtschaftSkammer
gegebener Nackrickt wird mit Wirkung vom 3 November bis
zum 15. Dezember noch eine besondere SchnelligkeirSprämie
von 2 M. jedem Zentner Kartoffeln zrrgefchlagen Der Ge-
samftweis beträgt sonack bis zum 15. Dezember 10 M. pro
Zentner . Di« Landerirt 'ckaftslamwer erstickt nochmals die
Landwirte auf das dringendste, jeden verfügbaren Zentner
Speisetartvftelii an die hungernde städtiick-e Bevölkerung abzu-
gcben. Este tut not ! Die 'Versandsperre ftür Pslanzkartoffeln
innerhailb des Regierungsbezirks Wiesbaden ist ausgehoben
werden,

— Höhere Belohnungen für die Ermittlung von Verbrechen.
Die Zunahme der schweren Verbrechen und der Schwierig¬
keiten. die sich der Geskstellung der Täter entgegenstellen. hat
den preußischen Minister des tznnern veranlaßt , die Regie-
, ungspvÄidenten in Berlin zu ermächtigen, i» geeigneten
Fällen selbständig für di« Ermitrlung des Verbrechers Beloh¬
nungen vis zum Höchstbetrag von 5000 M. auszusetzen. Der
Minister hat sich auch Vorbehalten, darüber hinaus auf Antrag
weitere Mttel zu 'bewilligen. Die sonstigen Bestimmungen,
tnsbesondere auch über die Auszahlung der Belohnungen,
bleiben bestehen.

— De diesjlihrige Kollekte für den ZentralwaifrnfondS
wird in der Zeit vom !0. November bis 13. Dezember d. I . ad-
aebalten werden Über die Arbeit der alten nassaui scheu
W.r>'enpflege und chre Schwierigkeiten während des KstegS,
über die Mithilfe der Gemeinden und OrtSarmenverbande
sowie über die einzelnen größeren Gaben und die Erträgnisse
der HauSkollekten haben wir bereits in einem Artikel in der
letzten D -enstag -Abendchjsgabe ausführlick berichtet.

— Pakete und Wertbriefe . AuS Berlin liegt folgende mz.=
Nachricht vor : Dom 8. November ab sind gewöhnliche Pakete
und ' Wertbriefe allgemein zur Postbe ö̂rderung wieder zuge¬
lassen, arusgeschlosseii bleiben Sveiterhin Wert - und Einschreibe-
paketc. außer Banksiendungen.

— Photographien von Kriegergräbern . ArS Berlin wird
berichtet: Durch das Prisouers of War Information Bureau,
Smtbon, konnten bisher Photographien von Gräbern deutscher
Krie>ssgefangener . die in England zur letzten Ruhe bestattet
worden sind, bezogen werden, aber nicht von Gräbern auf fr»n-
zösi'chem Boden. Nach nunmehr vorliegenden Mstteilungeu
ist das Prisoners vk War Information Bureau , London, be¬
reit Photoqvaphien auch von dunen, so weit sS sich um Gräber
von deutschen Kriegsgefangenen handelt, die sich in englische:
p>icwii> befanden , zu beschaffen. Du daS Prisoners of War
Information Bureau , London, zunächst einen Überblick über
die Anzahl der voraussichtl'ck in Frage kommenden Photogra¬
phien zu gewinnen 'vunlckt, werden die Angehörigen von den
:n « rglischer Hxorh.veriwrbenen Gefengene», d'e auf französi¬
schem Boden beerdigt wurden , gebeten, .imgsheid eignen An¬
trag auf Be schaffteng einer Photooruvhie be-m Verein vom
Noten Kreuz, Frankftnt a M.. Zül lll, »inzureichen.

— Diebstahl. Am tilite« comtisfl raurse In elitint hiesigen gröhrrrn
jclel »in Pelzmnntel im Wert« oon M 000 Ui. gcftnhlcn. Der Mantel be¬
steht ous Sealjcllpelz und ist mit Chinesei»; gejüttrrt. Die Ärmel sind
glatt, die Knöpie mit Pelz üb!rzug.!n

-« »rdeelchte über Kunst , Vortrage und Derroondter
- Nrs'auischer Lendestheater. Infolge ctnqetret-mer Hinderniff« gelangt

Heu!» Samstag statt n-r angekündmlan Borftrlluug „Salome" Maocagnis
.,(' svalli >ri « runtienn »" und lm Anshlug hjerrn Leoncuaallos„Bajazzo"
Im AbonnementA zu ' Aufführung, (SIrnt.tq 7 Uhr,) Die bereits gelüste«
Parten dehilten auch für bisse BorstsllN'ig ihre Gültigkeit.

* Kurhaus. Morgen Sonntag findet nachmittags t tlhr ein populäres
Konzert des Kuroechester» ,unter Leitung des Musi'dicektars Sdiuridir zu
Dolkspreifcn statt. Die Abonnements- und Knrlar,karten berechtizen hierzu
nicht, zür abends 8 Uhr ist tm Abonnement ein stnsonie-Konrert des
Kurorlt'efters ebenfalls unter MusildirektorSchu-Ichts Leitung >.nd solistischer
Mitwirkung des KurkaxellmeistersJcmer oorgesehcn

ein riesiges Meerungcßeuer hingeftreckt, auf dem
Wasier eine dunkle, öergige Masie. Erft bei längerem
Hinstarren entpuppte sie jrch als ein gekentertes Schiff,
denn gleich einer erstarrten, schwarzen Riesenhand
streckte sich ein langer Mast hilfesuchend gegen das näch¬
tige Firmament, an dem schräg das Kreuz des Südens
warnend leuchtete. Was uns alle im Banne hielt, war
die Grabesstille, die auf dem Ozean auf einmal lag.
Kein Signal scholl von dem Wrack herüber. Bargen
seine Wände überhaupt noch Lebewesen? Oder hatten
sie nur nicht mehr die Kraft, um Hilfe zu rufen? Aus
diesen unseren Gedankengängen ritz uns ^ die klare
Kommandostimmedes Kapitäns , die hart in die Nacht
hinausscholl: „Stoppen ! Boot aussetzen! Freiwillige vor!"

Erst jetzt kam es mir zum Bewuhtsein, dah da drü¬
ben auf dem Wrack vielleicht Menschen waren, die einer
ärztlichen Hilfe dringend bedurften. Ich bestieg daher
mit einem der Schlffspassagiere, einem Spanier , dem
Obermaat und einem Matrosen das Boot . Dasselbe
war noch nicht über die Wasserlinie Hinabgelasien, als
mit grotzen Sätzen niein treuer Neufundländer mir
nachsprang. In raschen Schlägen trug uns fünf In¬
sassen der Rettungskahn in die Nähe des aus dem glat¬
ten Ozean jäh aufragendsn Lchiffsrumpfes. Kaum
fuhren wir parallel der Längsseite ves Wrackŝ fetzten
wie auf Kommando die Ruder aus. Es war aber auch
zu unheimlich, was unser Auge sah. Hoch oben im
Mastkorb hing deutlich eine menschliche Gestalt. Arme
und Beine baumelten leblos in der Luft. Ein Toten-
wäckter. der über die Ruhe seiner Kameraden und das
Grab seines Schiffes rvacht, dachte ich, ünd wohl vom
ewigen Schlummer übermannt wurde. -

Etwas unsagbar Düsteres ging von dem Eespenster-
schiffe aus und lähmte auf ein paar Augenblicke den
Gang unseres Rettungsbootes . Nichts regte sich an
Bord. Leichenstille lagerte ringsum. Was aber selbst
den handfesten, unerschrockenen Seeleuten einen nicht
gelinden Schauder einjaate, war die vollständige
Regungslosigkeit des Schiffsrumpses. Obwohl gerade
auf diesem Brelkegrad der Ozean eine ganz beträchtliche
Strömung aufwies , trieb das Wrack nicht einen Finger

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Rr . 8VK.

Au» dem vereinsleb ««.
" .Literarische  G - I-  l l s ch- f t" . Schri' isteller L>a«, Olden

ist an Stelle des verstorbenenAechtsanwaUs», Ibell !«•>■» ersten Versir,en¬
den der „Literarischen Gesellschaft" zewähli worden. Dem Borston» gehören
ferner an : Geheimiat Prof . Dr Frefeniu», Maler Kichard tzartmann, Ge-
hetmrat Dr. Lantz, Prof . Hepdenreich. Ella Wilhel-nq and BilohanerErlemann

* „Schub , rtbund Wiesbaden ". Sa , erst« « eretnrk»nz-rt
f'ndet Sonntaq, abend» 6V,  Uhr , im prosten Säule des Kasino „nrer Mit¬
wirkung von Frau Müller-Reichel, verrn Zethke. Bio!on-'!cüist oon hier,
und Herrn Sekker oon hier, Klavierbrpleituna, 'tatt . Der Perein dringt
bvöre - un Schubert, Kemptner, SpeU>«i Wohlgemath, Podbensky, Wendel
ünd Othegraven zum Vortrag.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Rar »och 588 Arbeitslose in Mainz.

— SU inj, 7. R-o. Am rg. Oktober wurden beim Arbeitsamt 299
männliche uns 21» weidlich- hier ansässige Stellenlose gezahlt. 2U2 männ¬
liche »nd 134 weibliche Personen erholten Erw.nbuloienunterftutzung. Unter
den männlichenSrellenlssen sind 77 Krtegobesckädigte. von denen SB Unter»
stütiung beziehen. Die während des gani.-» Sommers zu dcobachten ge-
-vejen« stetige Abnahme  d :-, ilmfangs der Erwerbslosigkeit kann
auch für den Monat Oktobu feftgeftellt werden (Ende ä-otember betrug die
Zahl der Unterftützung« mosäng-r rasaejaart ISS, Ende Oktalier nur noch
138). Sie ist zum Teil ruf die Beschädigung deurscher Arbeiter bei Dienst¬
stellen der Besatzungrbehö.de. rum Teil aus die veiurung de» WrrtfchUts-

nicht geführt. - . „ -
war int Oktober nur in ernigen Falle« zu gewahren.

Weinb-ezone-Iänie i« Aheingau.
m. RSd-shelm a. Rh., S. R°o. 2» letzter 3«" wechselte hier «ine

Anzahl Weinberg« dt: Besitzer. Einer wurde ,tr 1000 SR. di« Rute, etn
n eiteret zu inrgelamt 2500 SR. un» »och einer zu 2500 M. »erkarrst.•

— Ssnnenber ». 7. R-o. Der seither ol» kiilsrfeldhLrer tätig S«w°s-ne
luväüde August Etz ist durch Bekchla-, d-, »emcindenorstandes als ForfU
fü-utzgehilfe ür den Gem.-indesnld - onnenderg angenommen und durch
Verfügung de» Herrn Regierung-otalldenren oo« 28. Oktober 101!,
Pr . I . 2. 8 1»S1 bestätigt worden.

H » ndel8teil.
Berliner Devisenkursa.

«r.T.-B. Berlin , 6- November, vratrtl inst , Ana ? »chlnngon  für
Hellnnrl . 1399 .00 1. Mk. 1401 .00 B. für 109 Gulden* . . ' * ' nna na »TB » S D _ IAA ffrnnunBinemark
Feh weden
Norwegen
Fchweis .
Wien . .
Frag . .
Budapest
kpan loa.Finnland

774 .33 1.
849 .33 3.
799 .33 G.
659 .30 G.

33 .45 G.
69 .90 G.
33 .95 >3.

651 .50 J.
146 .75 O.

775 .73 8.
350 .73 a
S00 .75 B.660 .50 a

33 .55 U
7o .io a
34 .03 B.

663 .30 a
160 .33 a

100 Kronen
100 Kronsn
100 Kronen
100 Franken
100 Krönen
100 Kronen
1 türk . Fld.
100 Pesetas

Banken ' und Geldmarkt.
mr. Die Depotrebiihren der Roichsliank. Berlin.

!. Nov. Im Anschluß an das Vo-gehen aller Banken änderte
lie Reichsbank die DepoUebühren. Diese betraffen Für die
lufbew uhi'une und Verwaltunff von Wertpapieren bis zum
. Januar 1920 einheitlich eine Mark vom Tausend, min-
lestens aber zwei Mark für jedes einzelne Depot.

mz. Die Zahhin* der Zölle in Gold Berlin.  7 . Nov.
las Aufeeld für die Zölle in Gold betraut vom 9. bis

Industrie und Handel.
— Reichsverbaid Doatseher Fahrrad*, Jfähmasehinen-

and Motorfahrzeushändler, E. V., Gau Hessen and Croß-
Hessen (Sitz Frankfurt a. MI. In Frankfurt a. M. fand am
12. Oktober die Gründuna des Gau Hessen-Nassau und Groß-
Hessen statt. Der Gau umfaßt bereits über 200 Mitglieder,
es gehören ihm zahlreiche Ortsarunoen und Unterbezirke
an : er ist der stärkste Gau im Reich»verband. Erster Gau¬
vorsitzer,der ist Ernst Bethge. Frankfurt a. M. Opernplatz 14
(Fernruf Hansa 2055). wo sich au<h die Gau-Gt‘scliä(tsstell3
befindet . Her Gurr will den reellen Handel vor dem un¬
lauteren Wettbewerb jeder Art sMützen und hat es sirh zur
Aufgabe gemacht- auch das kaufende Put,likum vor Über¬
vorteilungen uni Schädigungen durch den wil len Schleich¬
handel usw. ir Schutz zu nehmen Der Schieber-. Hinter¬
treppen- und Etagenhandel sollen mit Nachdruck bekämpft
werden ; ebenso der Hausier- und Stralienhandel, der das
selbständige , hohe Abgaben und Steuern zahloude Gewerbe
schwer schädigt.

Die rNorgcn-Ausgab« umfaßt 6 Seiten
Verantwortlich für den politischen Teil: F. Günther;  für den Unter-
haltungsterl : B . o. Nauendorf;  für den lokalen und proornziellen
Teil und Gerichrsiaal: W. Etz; für den Handelsrell: W. Etz: für die

Anzeigen und Reklamen: H. Vornanf,  sämtlich in Wiesbaden.
Druck rr. Verlag der L. Schellender  glichen Hofbuchoruckerer rn Wre»»ao« .

Sprechstunde der SchetfrleUungU bi» t Uhr.

breit von seinem Platze ab. Unsichtbare Hände schienen
es unverrückbar an die Grundfesten des Ozeans ver¬
ankert zu haben.

Endlich näherte sich zögernd wie ein Hund einer ge¬
fahrbringenden Beute unser Boot dem Wrack. Der
Rumpf der „Sphinx" — so hieg nämlich das unglück¬
liche Schiff — lag schwer nach der Lackbordseite, an der
wir anlegten. Sofort begaben wir uns gemeinsam in
das Kapitänszimmer. Alles fanden wir in tadelloser
Ordnung. Die letzte Löschung-war genau in das Fahrt¬
register eingetragen. An Ladung hatte das Schiff ganz
harmlose Tauschobjekte: Reis und Baumwolle. Das
Ziel war die Ostküste Südafrikas.

Lange konnten wir uns aber bei den Feststellungen
nicht aufhalten. Unsere Zeit drängte. Meine Mission
war, menschliche Leben zu retten, falls es noch nicht zu
spät war. Rasch durcheilten wir daher die übrigen
Räume, soweit sie nicht schon unter Wasser standen.
Wir durchforschten jeden Winkel des Schiffes — nichts
war zu finden, kein Lebewesen weit und breit. Da fiel
uns der Mann oben in der Takelage ein, den wir bei¬
nahe vergessen hatten. Er konnte vielleicht Licht in
das merkwürdige Ozeanrätsel bringen. Behutsam
liehen wir den Mastkorb herabgleiten. Ein toter, steifer
Körper rollte zu unseren Fützen. Das Gesicht, das eine
malariagelbe Farbe aufwies , war auf die zusammen-
gekrampste Rechte unverrückbar gewandt, die einen
Gegenstand umkrallte. Wir brachten den Taten fosle 'ch
in die Kabine. Die Todesursache war nicht festzustellen.
Mit Gewalt muhten wir seine Hände lösen. Was er
in der letzten Minute wie einen Talisman umkrallt
hielt, war ein hervorragendes Kunstwerk altindischer
Skulptur, Auf dunkelgrünem Marmor war das Haust
der indischen Rachegöttin Kali aemeihelt Die ehernen,
stählernen Züoe waren wahrhaft meisterlich dargestellt.
Die Augen funkelten kalt, grausam und Hart wieDtainan-
ten. Wir verstummten alle unwillkürlich bei dem An¬
blick, so furchterregend wirkte das marmorne und doch
wieder lebendigeAntlitzderGöttin. Auch in einer anderen
Situation Hät̂ e es uns ein banges Gefühl eingejagt. . . .

(Zonietzuu, folgt.>
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Cello
zu kauf, gebucht, eff . u.
B . 800 an d Tagbl.-Berl.

^ggdgWHl. Mm,
zu kaufen gesucht. Mohr,
Zimniermannstraße 9, l

zu kaufen gesucht. Off. u.
it. 798  an .den Tag bl.-Verl.

Sürosckränke
Stolzenbero o. dal. Pulte.
Tikckie Möbel kauft

Brunnenkontor
Weberlia^e 3 Tel 6078.

Sämtliche
Spielsachen

Eiscnvadn.. Lauivfuiasch..
Motoren . Kino. Laterna
magira . Akkumulatoren.
Puvven . eleklr.. u. meckan
Apparate . Grammophone.
Geigen. Ktrbern. Mandol..
Gitarren , obot. Avvarate
usw. uiw. sofort gegen
Hobe Bczabluiia kaust

Matten.
Grabeuitra tze 9.

Sviellackirn
für Knaben und Mädcken
zu kaufen gesucht Off . u.
K . Mit . an^d,.Taabl ^Verl.
Gr. 5̂ inderpuppe

u. Pr vvenwaaen zu k. aes.
pißtt Bismarckrina L,_

Schaukelpferd
u. Puvvenwaaen z. k. gef.
Off , u. 8 « 90 Taabl .-Berl.

Teddu.Bär
» , kanäen cx-suckt. Off . u.
tl. 797 an den Tagbl.-Vl.

'jiüiise Mhnioslh.
aller Art, auch reparatur¬

bedürftige.
Kran H. Petri,

_ _ Kl Lâ ggasse4, l ._
Leiis-ter Handwagen

zu kaufen « sucht. Adresse
m rrft Preisangabe unter
O. 800 an den Taabl .-Bl.

Break
zu kaufen gesucht.

Noll. BiSinarckrina 9.

ziiez.§oIlfin»ei
zu kaufen gesucht. Off.
unter S . 7W»Ta abl. -Berl.

Suche Nähmaschine
u. Grammophon . Postkarte
oenüat. Kraul . Elsa Koch,
ftrcmkenstratze 26. 3 St.Autos
neue u. wenig gebrauchte,
sofort zu kaufen gesucht.
Ausführliche Anaebo e u.
S . ,79« an d. Taabl .-Berl.

Zweisvän». Kuhrwaaen,
aut erbalt ., mit dovveltem
Kasten, möal. mit Leitern,
zu kauken gesucht. ©cfcmiS.
Lahnstratze 39. Tel . 3525.

MsWn.ÄllOr.§
Messing, Blei kauft höchst-
zahlend ? . 4. Fliegen,
37 Wagemannitratze 37.

AlteS Blei und Zinn
kauft zu höchsten Preisen.
Albert Zentner . Glcrs-
malerei , Biebr . Str . 13._

Ein gut erhaltener
kleiner Ofen,

auch Kanonen- oder Plätt-
ofen wird zu kaufe» gesucht.
Luts ch, Wörthstr. 28, Laden.

n
0.

Sliseillew
kauft zu hohen Preisen
Krau W. « iereS. L'we.,
We lritzstr. 30. Tel . 1834.

M ». u. WM«
usw. zu kaufen acsuckt.

Daaner . Biebrich.
^Wiesbadener ^ lllee ^100̂ .

Achtung beim Umzug!
Speicher-, Krlltzr- und

Mansarden - Kram kauit
Mittel . Ma uerg. 19. £ . 1.

M \\m  KlhMlieZtlll!
z. k. gef. Off. u. G. .153
an die Tagbl.-Zivgll., B.-R.

M . BKt , UÜO
und deren Abfälle kaust und verarbeitet

Mer klheide-Mtüttm.b.L kvIn-sshrenW,
«eiselftrasse 114. Frrnspr.-A. 9554. Ft 16

Irillanfeti, ßold- und Silbersachen
Bestecke, Aufsätze, Service, Platin. Zahngehisse
kauft zu aller- Neneasse 19, 2.
höchsten Preisen 0 i 9 Telephon 3131.

Gold,Silber,Platin
in jeder Form , für Fabrikativnszwecke höchstzahlcnd zu
kaufen gesucht. G. Silier , Karistr. 30, I . Tel. 3101.

Brillanten,
Gold» und Lilbermünzen, Bestecke, Lci chier, Aussätze,

Zahngebisse
ln Kautschuk und Eold kauft zu zektgemLIen

reellen Preisen

Julius Rusenfeld
15 USaosmonnltr. 15®c8r.is9s. üeleM.i 3931.

v'ullil. @31(1, Sicher. BdHitn,
Zak«, ebis e, Holz rradstifle , Uhren, 'Münzen. Schmuck-
sachen, Pfandscheineu. dcrgl. kaust zu alierh. Preisen reell
Frltz Schaflein , Gold- und Silberschmiede-Werlstatt,

5« obere Wedergase 5«. _

Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen , bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

kmstpWll..Servile.Mnzen
nur gut erbaltene Stücke, zu kaufen gesucht. Angebote
unter B . 799 an den Tagblatt -Berlag erbeten.

Der allergrößte Antiaul von

Mngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

gefaßt sind, leßndet sich nur in der
Wagemannsfraße 27 , 1 . Stodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mh.,

S.ÄÄ ' bedeutend mehr
für Kolzbrandsflfle bis 75 Mh . p- stück,

A«in Platin bis 80  M.Gramm,
«mIam  Goid - n. Silber- Miln'en. Silber-

smiianvcn , Sachen, Bestecke , Leuchter,
Aufsätze, l ’hren, Ketten, Pfandscheine etc.za noch nie tiagewesenen -Preisen.

Ul mWilli4424.
in wollen, Le vor Sie mein Angebot gehört haben.

Zu kaufen gejuchtM'Wklv II.85.
Liierten unter Z. 782 an den

.Gr» .
agU.-Berlag.

Herrschaften
welche durch Erbschaft in den

Besitz von

Offiziersorden
sind und dieselben bei (juter
Bezahlung verkaufen wollen
(auch Medaillen u . Münzen ),
werden gebeten , nur schrift¬
liche Angebote bis 15 . No¬

vember zu senden an

A. Flaßhaar , Siiftstr . 7, P.

Verloren-(fiejiinüen)
Tulasilberne

Armbanduhr
v Landestbeater b. Weil-
stratze 4 am Dienstag
ver oren . Rückse te dünn
eiliger tzt „Zum Andenken
an Fifi -Amalie G 'aeier ".
Weil als teu es  Andenken
unersetzl. wird um Rück¬
gabe aeaen bobe Belohn.
arteten Weilst raiie 4. P.

10  Mk . Bklobnnno dem
»dinder der Montagabend
zw. Kurbaus u. Lanaoâ r
verl. schwär.- . Handtasche
mit Pab Kirkarte und
Schlü êl. Geld kann be-

.haltrn werden. Abzuaeben
Auî drm̂ ftundbstro.

Schlüffelbund verloren
zw. Albrecht- u. Lefsiirg-
strake. Gegen Belohnung
abzug. FunÄlniro.

r<SWB . lkWf!hlMW

Antike Bronzeuhr
und andere antike Tekorationsge enstände zu kaufen
gesucht. _ E. v. Fürsirnmühl . Rerotal 5.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

lauft jederzeit z« hohen Pr ifen
Pllffirt ramm »'kr. 25.
*UJuy , relephon « ?«.

Echte Perser Teppiche
An- und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nissitn Mizralii aus Konstantinopel

Kirchgasse 27, I. Telephon 6130.
Prima Referenzen.

zu kaufen gesucht.
Karl David , Biebrich , Kaisrrstraße 49.

Mrrkssre u. !
rsuenliaar-

- Mail -
kauft fedes Quantum

>Webergasse 10, HERZIG, Webergasse 10{

I Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Tupfer, Messing. Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabsälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungeu werden prompt abgeholt.

A. Urban, cormals wW.
23 Helenenstr. 23. — 4038 Telephon 4038.

s wemtzt
Sin eine frans . Kamine

wird eine

Wem sei-
für französische u. beut-cfie
Ttrinden zu geben zu e.n.
Kind von 7 Iabren . Off-
u W. 798 T aabl.-Verlag.
Lehrerin — Dolmetscherin

Kranzosifdi, Englisch.
Unterricht, Ueberfeba. ^Willmann . I abnsrr . 24. 3.

Unterricht, auch PhbOk
Tbemie. er ' eilt Dr . vb l.
Leite Emviebl . Vorder, z.
Abitur mit Pbilo oaen.
Offerten unter D. 785 an
de» Tagbl.-Verlag.

Kür 13jähr. Mittelschüler
Nackbilre in ffranz .. Engl,
u. Auf. Algebra geiuchü
Off. mit Preis u. S . 79o
an den Taabl .-Derlaa.

English lessons
theory and conversation
piven l>y a lady . Adr.
Tagblatt -Verlag . St

Vorziigl. stanz. liniere.
für Anfänger und Kon¬
versation erteilt Dame,
die 10 Jahre in Paris ge¬
lebt u. 5 Jahre in Brüssel
erfolgreich tätig war.
Ld»walbacher Str . 9, 3.

Tanzen
lehrt uiigen., mod., all. und

j i. Gesellsch. u. ©nt. jederz.
13, ‘ööU« n.Fr .,Noderstr.9,1.

Mes all« Mn
übern, prompt ins besetz'e
und unbesetzte Gebiet unter

Garantie
Fr. W. Friedrich»

Dotzhch§tr .^52. Tel. 6350.
Büra . Privat -Mittagstisch
gibt ab Qucritraüe 1. 8.

5lrautschneiden
wird vromvl besorgt

E Birk. Aorkskr. « .K. l.
C Gärt ner Adlerttr . 20 2

Tuchftiese!
mit Lederbcsatz u. warm
gefüttert , werden n. Matz
preisw . anqeiertigt durch
Kriedr . Lrbbin, Matzaesck..
Guit av-Adolsstratze,12,P ,̂
Pelzkragsnn. MUe

werden preiswert ange-
iertiat.
Modesalon Else Engel.

Lellmunditratze 8, 1.  St.

Pers.GdjneiDerin
nimmt noch Kunden autz.
drin L>auie an . Offerten
u W 797 Ta ghl.-Verlaa.

m-  ellhece Eristenz
fürMSrzte-MMslen

D ntistenprax.. l l Jahre
besteh., mit 1a Poti nten-
kreis, 50 Mille Jahresum¬
satz, Saarstodt . grösster
Jndustliepl . , an». Unter¬
nehmen baller an tücht.,
tapiralkräftigen Kollegen
abzutr. Juteress, wollen
sich melden »nt . Dentist
T. 850 an Tagbl.-Berl.

?lusländer firm in
Deutsch Englisch. Russisch,
auch »tranz .. w. sich an
W .liBfetnehuen
zu beteiligen. Offert , n.
T. 798 an den Tanbl .-V
Torten - rc. Jahresbedarf
v. 20.000 Mk. vergibt bi cs.
Kairee. Svezial - Preisan¬
gebote unter ff.  792 an
den Taobl .-Verl . erbeten.
Welcher Schreiner
iertiat laufendWen. Mfas uftö.?
Off. u. M. 795 Taabl .-V.

Ws.'Wand-HpM
gegen rislh -Hpalüt

umzutauschen wün cht
Schirg, Webergasse I.

Fräulein
sucht ab Dez Privatkund¬
schaft iBuaelni . Off. n.
D . 300 , an den Ta »bl -B.
SchbnheitSvN.. Maniküre.

St.  Bachniann . Kirchg. 64. l.
_ Walhalla -Eingang ._
Sch' nbeitsvkl. Raneli -l.!
Wriedn Michel. Tannns-
ftrnftc 19 2 ^am __K°chbr,
Salon de Manicure
von 1—7 Uhr abends.

On parle frangais.
Fr. E. Meyer

Klrchgnsse 19, 2.

Maniküre
Anna Rehm. Moritzstr. l?.

3
Suche mich an

MW. Unternehmen
mit ca. 20 000 Mk. zu b.«
teiligen. Off. unter Z. 794
an den Tagbl.-P r̂log

gesucht
Stücke ä 1000 od. 500 Mk .
insgesamt ca. 8—10000
Mark erwünscht evt. auch
einzeln . Geil Angebote
u. P . 800 an den Tagbl.-
Berlag erbeten.

Wer leiht
jungem Brautpaar 2000
bis 3000 Mark mit ' Proz.
Zinsen und monatlicher
^kückzablung? Orf. unter
P . 797 an den Tagbl.-Vl.

Kaufmann
sucht tat . Beteiligung mit
10 —15 M lle.
^Wer leiht ^ä. Ehrvaar
800 Mark zur llebernahme
eines Geschiî s aeg. ha b-
jähr . Zurückzahlung mit
444 % Zinsen ? Off . unter
H. 800 an den Tagbl.-VI.

600 Mk.
für ©rkchöttSzwecke zu
leiben gesucht. 700 Mark
Rückzahlung mit Linien,
monatlich 50 Mk Okkcrt.
ii 3 796 an d. Taabl .-B,

Junaes Ehcvaar suchtFiliale
zu Übernehmen. Kaution
tonn gestellt werden. Off.
u. B 798 an_d,_Tagbl.7L

Wer »erschaiit Arbeit
iealick>er Art gegen. Per
gütuna ? Off . u. T. 152

Telephon-
Anschluss

abzugeben.
Offerten unter W. 152 an
die Tagblatt -Zweigstelle,
Bismarck ring.

liljmlleitw
sljrAlln.Gs!elWi!sten

zn ver'ePn!
iklSlherplatz6. 2links.

Welcher Schneider
ander ! iranzösisclie Röcke
ausser dem Hause ? Näh.
I . Stieo . ftzaulbrunnen-
it ratze ü.
Wer strickt Hrrrcn -Wams
aus Schafswolle in. L>and
oder Maschine? Angebote
Sckwalbach>er Str . 79, P.

Wer fertigt
schick Svortanzuu f. mäb.
Preis an ? Off. it K 79«
an den Tagbl.-Berlaa ._

Achtung!
Wer iertiat L>olzsch' ihe

für Musterschutz an ? Oit.
unter ff.  792 . an den
Taabl .-Ber laa ._

Wer fertigt
Herrnhemden an?
Offert . H. Zimmermann.
Taunusitratze 34

Privatentbind.
Liebev. Aufn.. mätzize Pr.
Frau L. 'tornherger . Heb.,
ttiank . a. SW. Gutleutstr, l9
n. Hptbhf. Tel. R. 3358.

Herren,anch ohne Vermögen,
welche sich schnellitens
glückl. veiheiraten wallen
erhalten soiort diskret ver¬
mag. Damen nachgew. von
Eoncordia. Berlin , O. 34.

Kind w. in liebev. Pflege
genommen oder als eigen.
Offerten unter W. 800 an
den Tagbl .-Verlag.__

Heirat.
Braves kalbol. Uräuleiu.

28 ftabre mit etwas Ver¬
mögen. wünscht He.rn in
sicherer Stellung kennen
zu lernen zwecks Heirat.
Nur ernitgem . Ofserten u.
P 790 ai! den Taabl .-V.
Reelles Heiratsgesuch!
Witwer, 49 I ., Schreinern,,
auf dem Lande, am R >ein,
e g. Haus u. guter Verdienst,
5 Kinder, wovon 2erwach cn,
such« für die zwei 4- und
1l jähr Kinder eine zweite,
gute Mutter , im Alter von
40—45 Jahren . Häusl, erz.
Mädch. woll. Off. u. M. 8335
an Ann.-Exp. D. Rrcnj . G.
m. b. H . Mainz , eins. Verb.
B-richwiegenhelt Ehrensache.
l>ntellig. 0lcsckäitsfrä "l .,
schöne Erschein.. 30 Jahre
alt . wünscht mtten Herrn
kennen zu lernen . zwecks
Heirat . Witwer mit l bis
2 Kindern nicht ausae-
scklonen. Off . u. B. 152
an dje Tagbl .-Zwriaüelle.

Junge Dame
30 Jahre , welche in Musik
und 0 ejang ausgebild. ist,
tüchtig im HauSh. u. gute
Bergangenh. hat, sucht aus
diesem Wege ei en be seien
Herrn kennen zn lernen zw.
Heiwt. jEhrensache.) Osf.
u U. 798 a»  Tag bl.-Berl.

Junge Witwe.
30 Jahre , mit schönem
Heim u. etwas Vermögen,
sucht aus diesem Lt 'ge
Herrn in sicherer Lebens-
iiellung zw. Heirat kennen
zu lernen . Nur solche,
welche sich ein gemütlickes
schönes Heim grinden
möchten, woll. sich melden.
Anonvm zwecklos. Gefl.
Offerten unter ft. 798 an
den Togbl .-Verlaa ._ i«.
ftunq ?lngest., Beamter,
m. Vermög.. wünscht mrt
einem Mädchen, nickt üb.
25 ft., bald. Heira ' . Ernste
Off . mit Bild » K. 798 an
den T« rbl.-Ve rlag ._

ZlliW fid )e
24 I . alt. wün cht einen
Herrn kennen zu lernen
zwecks Henat . Milwrr mit
einem Kind nicht an-geichl.
Nur ernstaemeiute Ofierten
u. M. 79« an Tag b! .- Verl.

Einfaches fträulein
mit Vermög. u. Land w.
mit solid, älterem Herrn
mit etwas Per ui. zweck?
Heirat bekannt zu werden.
Off . W. 799 Taabl .-Verl.

Herzenswunsch!
ftunaeS fträul .. 2l ft.,

von anaen . Aeutz. w . da
eS ibm an Herrenbekannt¬
schaft seblt aus d. Weae
in' Brierw . mit solid. Öen.
>» treten zweck» Heirat.
Anonvm zweck os. Off. ir.
H 798 an den Taa ^l.-B.

Streng reell.
Witwe, 33 Aiahre a't,

mit l Kind, eign Geich,
mit Haus, wünscht a. dies.
Werk m Bäckeru. Konditor,
kath. lzwecks Ebes beckannt
zu werden. Elwas Ver¬
mögen erwüvicht. Offert,
uiiler ll . 7''« a» den Tagbl.-
Berl. erbeten.

8lMksllltll.M.-M
Dame

die am DienStwg, den 4 November . 6,40 Nhr abends,
von fSyankfurt a M. nach Wiesbaden fubr. Abteil
2. Kt., Kleidung ' iunkler Pelimniitel mit Skunksbesatz,
blauer Sammetbut , Nci ' cde ke. bellbr lune Leder tusche,
Perlen im Ohr , auf linker Hand Sm rragdring längere
Zeit lesend, w rd, falls fruit,Tfmeir, :f Annäherung va i
Herrn , allererster Kreise erwünscht >st. um Lebens¬
zeichen gebeten, eveull. auch inonnm . falls Name u >ch
nicht genai.nt werden will , jebrrch so. dass v eitere:
Bnefwerlfel ermöglicht w>rd. Ost . un 'er G. 794 an
den Tagbl .-Verlag

Irr Mainz greifbar :
Ein Waggon

I , ■ I

sortiert in 6 Sorten :: Marke Michaut
Einz.-Dutzd.-Verkauf zu Engros-Prcisen

Leo Sfaaden , Mainz,
Frauenlobstraße 8, I Stock.
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Drvctkr 's ML
Hach Art de* in Chi».
üblichen Verfahrens■

aus deutschen BWtttrni

ieotfdHr
Qeg &mftrOe » Ersate Ü. Tee•Zusatz

fe fdimedt cijnlid) wie chinesischer Tee!

In allen in- und ausländischen

Parfümerie- u.Toilette-Artikel
finden Sie die grösste Auswahl

bei 1238

Kästner L Jacobi
Taunusstrasse4. Tei. 5959. Wilhslmstr. 56.

OndulationSfJTanicure . . 9edicure
Qesichts- u. K̂opfmassagen

‘Jormenpflege
^Höhensonne- u. ® lau!ichtbesfrahlung
Behandlung sämtlicher ‘Seintfehler

^Haarfarben IHaararbeiten

jMllilltllllllllMMIIIIIIIllltHlitlMIIIMimillll

1
§ Langgasse 41 , 1. | ■
| :: Fernsprecher 1483. :: f ■

Heilsarmee , Hermarmftr. 22.
Sonntag , den v. November, abends 8 Mir:

Evangelisations -Versammlung
geleitet von

Herrn Rofrnow.

Es \m\, welkt, verhungert im unglückseligen
Deutschland allmählich alles, was nicht
wuchert u. schmarotzt! Da hilft den

andern' nur die „Lufttrinkknr " (Pneumopiniel über den
Ausfall an Nahrung hinweg, bis sie sich durch eben diese
an Körper, Nerven u. Willen so gefräftigt haben, daß sie
dievbmacht Aber alle lebenSfeindl. Mächte gewinnen. Pro¬
bieren Sie es mit der klaren Anleitg. „Ranch«Sauerstoff I"
24 <3. IjH Sie werden geiund u. froh! Hochbegeist.Dank»
zeug». Zu haben im Buchhandel u. vom Verlag Psycho-
lralie , Göbenstr. 19, I. Tel . 341«. Enttäuschte Geld zurück.

Handkoffer,
Dammtaschen , Brieftaschen , Zigarren * Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  1298
_ A. Letschen , Faulbrwingnstr , 10.
Tnmmn ! mma " togenlos ::

fl M n  n C8 moderne Kugelform,
in 8. 14 o. 18 krt.

Eigene Anfertigung.
Billigste Preise.

r CifIfllfll Goldsshmisd
i4i3 Ui Uli yüi Michelsä. 15

&

In dankbarer Freude zeigen die
Geburt eines

Sohnes
an Rechtsanwalt Dr . Mehl u. Frau,
d Friedei , geb . Stammler.

Saarbrücken , den 4. Nov . 1919.

Stoff Karten.
Oaassen

Pr . MsLLL Loewe
Verlobte.

Wiesbaden , November 1019.

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,

meine liebe, unvcrgeßlichdFrau.unsere ante, treu¬
sorgende Mutter » Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Fm Dorothea Allster
geb. Ott

plötzlich und unerwartet Donnerstag nachm.
5 Uhr in ein be,feres Jenseits abzurufen.

In tiefer Treuer:
Friedrich Hochstetter

u. Kinder.
Wiesbaden , den 7. Nov. 1919.
Blücherstr. 28. ,

Die Beerdigung findet am Montag , den
10. d. M„ nachm. 27 , Uhr, vom Südsriedhof
aus statt.

-Weinklause
Krlsfallpalasi

Schwalbacher Str . 61.
Telephon 829.

Ab 1. November:

? Vettori ?
das Stimmphänomen

Hugos.
Zauberkünstler und

Gedankenleser
in höchst .Vollendungm

können Gtlrkn werden
Sonntaa . den 9. Nvvemb.
binter Klarenthal . bei
ltr . Lantb.

Lebkuchen
für Liederverfäufer

hat abzugeben
BMei Eschsüliuer

?ltbrechtstr.22. Tei.4252.

Wirtfchastsdbst
P.ochbirnen — Quitten,
Tafelobst zu haben bei

Karl Nitzling
Toiinenverq, Wiesbadener
Straße 26, Stb . gegenüber
der Apotheke, Haltestelle.

^ Zucker
weiß, amerik. Kristall.
98—99 °/„ saecharinfrei,
60 Toppe ! - Wagg. ab
Rotterdam m. Dampfer
n. Mainz, p. 100 Kg.
33,5 Dol., sos. gre sbar.

Gabriel Schmidt,
Mainz-WeisenanT.3082
Auf Abräumuu » zirka

1500 biS 5 Meter hohe
RUÜ»

zu oerf. Gärtner Stock,
Unter den Eichen._

I
«tztücher, Schrubber,
Mrsteu,Glühstrüuchfe,
Zylinder ufw. billig.
Carl I . Lang , Abt.

sh.-Artikel, « lechstr. 35,
Ecke Walramstraße.

WWMWi
werden solid arrSgeführt u.
auf Wunsch abgeholt durch

Friedrich Lebdiu,
Maßaesckäft.

Gustav-Ado'f-Str . 12,  P.

Bestattungs-Institut
und Sargfabrikation
von Julius Ifloil

befindet sich nur
Bleichstraß « 47 0.
Dotzheim . Str . 114.
Ich unterhalte keine
Agenten u. erscheine
nur auf Verlangen u.

nur persönlich.
Daher streng reelle,

billigste Preise.
87 Telephon 87.

$10015' UNS EMM « .
Die Zahlung der dritten Steuerrate hat bis

spätestens am 15. November d. Js . zu erfolgen.
Die Straßen mit den AnfangsbuchstabenW bis Z

und außerhalb des Stadtberings am 8. November.
Die auf dem Steuerzettel angegebene Straße ist

maßgebend. (Siehe Rückseite des Steuerzettels ).
Wiesbaden , den 1. November 1919. F359

_ Städtische Steuerfasse.

Ia Badeseife iaop
in kleinen und großen Mengen.

Bruno Badte , Taunusstraße 5.

Wasche mit Alff ’s
Iriedcns -Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . v
Täglich
frischen

99

süssen und rauschen Apfelmost
Zu den ds*eä Weiden“

Göbenstraße.

Gelbe Rüben
Runkelrüben

S. ]• MeyeP , Kirchgasse 50.
Telephon 467  u . 413. "84

Billige Zigarren!
in allen Preislagen , günstigste u. reellste

Bezugsquelle für Händ er und Wirte.
Hausmann , Michelsberg 13, 2 St.

Telephon 2370.

Karten für das Residenz-Theater!
können Sie jeden Tag von 9—12 u. 1—6 Uhr haben.
Vorbestellungen für di« ganze Woche werden
entgegengenommen Zigarrengefchaft im Resid .»
Theater . — Neuer Inhaber : L. Chriftmann,
Zigarren , Zigaretten , Tabak, Kau- und Schnupf-Tabak

Europäischer Hof
Heute s

von l/t4—6 Uhr.
Kaffee oder Tee mit Gebäck Mb . 4 .~ .

founus -Kaff
Rheinstraße 19

Täglich mittags I Uhr ab:
Albans Künstler - Konzerte.
Prima Bohnenkaffee . VorzQgl. Küche.

F
Wegen Früherlegen der Polizeistunde

implicissim us-
/Cünsilersp iele

Beginn 5 Uhr. Beginn & Uhr.
Ab 4 Uhr : Tee mit Künstler - Musik.

Saalbau Friedrichshalle
Mainzer Straße dl6.

2*1. 3166. Haltestelle der elektr. Linie 6.
Heute Samstag von 7 Uhr ab:

Tanz.
Es ladet höfl. ein Fritz Wimmer.

Wiesbadener Boston-Klub,
Anfragsn an

Tanzunterrichts -Institut
Julius Bieru. Frau

Fernsprecher 3442. — ——

Park-Diele
Von 4 bis 6 Uhr und

von 7  bis 10 Uhr
durchlauf. Vorstellung.

& \ •

y \0

Cariton
:: Säle ::
8 Wilhelmstrasse8.

Ab heute täglich
3V » bis 8V a Uhr:

!

m

Rose Bernd.
| Schauspiel in 6 Akten

von Gerb .Hauptmann
sowie.

Gutes Beiprogramm.
Beginn der letzten

Vorstellung 8 Uhr.

‘llÜÄrffol j THALIA
II -vgl?  Kirchg . 72. Tel. 6137.

fiTT^
Iwrige bühne

Täglich

Vorstellung
Anfang6 % Uhr

Ende gegen fl © Uhr|
Sonntags

2 %u. ÖYz  Uhri
Tränen werd .gelacht.

ODEON
Erst -Auffiihrung!

HENRIETTE JAKOBY
Ein Drama aus Alt-
Berlin nach dem bek.
Roman "von Georg Her¬
mann . In den Haupt-
ro !len :ConradVeidt,
Iflechthildis Thein.

4 Akte.
Karlchen ist nervös.

Fideles Luslspici.

MONOPOL
Erst -Autführung!

„Aberglaube“
Drama in 4 Akten
von Dr. W . Wolf

mit Ellen Richteis

Wein jiefe,
der Herr Saran
Fideles Lustspiel

in 3 Akten.

KINEPHON
Erst -Aiiirfihrungt

Der Tänzer.
Schauspiel in 4 Akten
nach dem Roman von

Felix Holländer.

Mein Leopold.
Volksstück in 3 Akten

mit
Conrad Dreher.
—U.T.—i
Allein - Erstaufführung.
Ein spannend und er¬
regendes Meisterwerk
von sei ' euer Krimina¬

listik und Wirkung.

MüiM«
mit Fred Horst,

d. bei. Meisterdetektiv.
4 äuß . fesselnde Akte.

Lustig . Beiprogramm.
Spielzeit l/,4—10 Uhr.
Sonntags '/ 23—10 Uhr.

Von4 Uhr
bis */29 Uhr

das

• •
• • Pelze ••

••
in großer Auswahl Alaska»
süchse u. andere Pelzenen
eigener Anfertigung.

Schenk,“ssrr

Erich Kaiser-Titz
in dem 4aktigen Film-

Schauspiel

Foxtrottfimmel.
Lustspiel , 2 Akte , mit

Albert Paulig.
Spielzeit : 3—10 Uhr.
LetzteVorst .Anf. 8Uhr

Kamrner-lichtspisia
Neues französisches

Programm indeutsch,
u. französ .Aufschrift.
Der verliebte Pieffke.
Lustspiel in 1 Akt.
Die beiden Rivalen.

Sens.-Drama , 2 Akte.
Die Brüderd. Freiheit.
Abenteuer -Drama in

3 Akten.
Nachm, halbe Preise,

Germania-Lichtspieta
Schwalb . Straße 57.

Von Samstag bis Diens¬
tag Reklame - Wocke !

Hur ein Schmetterling
Großes Zirkus - u. Ehe¬
drama in 4 großen

Akten mit
Kella Moya.

Sein Badepüppchen.
Urkomisches Lustspiel

in 3 Akten.
Letzte Vorstellg. 8 Uhr.

Stoffe
für Anzüge, Paletots ,lieber-
zieher neu ringet roffeu in

blau und schwarz.
Ernst Nitzsche,

Gneisrnunsir. 16.

[ HM ■ )
Nass. Landes-Theater

Samstag S- Jlpoember.
1. UvritiUung flb» iinemeitt. A

Salome.
Drama In einem flufcuge von
H Lachmann. Mujil o, Strautz.
Herode» . . . D. o. Lchend a. ®.
fietobia ®. . . . . 8Ult ) Haas
Salome . . . Martha Sommer
Iochanaan . Site. Grille -Winkel
Narrabolh . . . . Frrdq Busch
Page . Snme Zinner

' H. Schorn
Reinstedt
Gerharts
Schuh
Mechler

Nazarener . ,
Soldaken . .
Sin Caopadorter , Alfr , Wuischek
Sin Sklave , . . Hanna Huber
Auiang 7, Ende nach 8.15 Uhr.

Fünf Juden

Residenz-Theatee.
Eamriag . S. Nooembee.

Die spanistl-e Fliege.
Schwank in » Allen von Franz

Arnold und Ernst Bach.
In de» HauprroUensind be-
schüfiigi: Die Daiuen: Hedwig
oou Bendorf, Siuiuy Lur®. Dora

agen. Siseta Wurm. Die
erre« . Eduard Bütz. Feodor
lrühl, Ludwig Äepper, F. W.

L!e»ke> Rudols Onno, Kurt
Slohenberg, HerrmannMarndol.
Antau, 7, Ende noch 9 Uhr.

j KUhgliZ-koWlte)
Sam«Ug , NoTemlmr.

Abonnements-Konzerte.
Stiüt Kurorelis- i«r.

Laitun, : Konzertuutr . W. Wolt.
Nach mitte, » 4 bia 5.80 Uhr:

t. Feierlicher Marsch von L. r.
üeethuvea.
Ouvertüre ru . Prometheus“
von Barsoi.
Siaviscbes Volkslied und
Variationen aus „Coppella“
von L. Delibea.
Zigeunertana von J.  Raff.

5. Bauernpolka von J . Strauß.
6. Volkslied und Brautmarsoh

aus der „Nordischen Suite*
von A. Hamerik.

7. Vorspiel z. Op. . Djahmileh“
Vhn G. Bizet.

8. Orubenlicbter • Walzer aus
der Operette . Der Ober¬
steiger “ von C. Zeller.

Abends 8 bis 9.30 Ohr:
1. Kadetten -Marach von Soma.
2. Ouvertüre zur Operette . Der

Waldmeister “ von J. Str suß.
8. Gzardas Nr. 2 von Michieia.
4. Aua der Heimat , Mazurka

von J. Strauß.
5. Einleitung zur Oper . Paust“

von J . Gounud.
6. Norweg . Künstlerkarooval

von J . Svendsen.
7. Blumengeflüster vonv .Blon.
8. Fantasie aus der Oper .Di«

lustigen Weiber von Wlatt-
•or “ von O. Nicolai.
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MWWiÄm
in Land - u. Mascbinen-
arbeit in u. allster dem
Lause ariuckt.

S Stria . Wiesbaden.
Wickelmstrafte 30.

Wiesbadener Tagblalt.

(Mw -SWste
^  Weibliche Person «,!

«OS , |6iltiläilDl5!5

puleiii
Her lllleiristehellds

$$ vau.
welche einem größeren Ge-
schästsbetrieb vollständig vor-
stehen kann, sowie die Auf¬
sicht de» Personai» zu leiten

hat, baldigst ge acht.
Offerten mit Zeugnisab¬
schriften, sowie GchaltSan-
gäbe unter v . 7S1 an den

erbeten.
stur mein Koucage-Ge-

schafi iucke oer bald oder
1. Januar eine

WWlkll»
die die amerikan . Bru^
führung vollständig be¬
herrscht u. unbedingt zu¬
verlässig arbeitet . Erbitte
nur schriftliche Angebote
mit GeüaltSansvrüchen.
E. I . Meyer

Kirckaalle 5&_
Fräulein

Verse kt auf Adlermasckine
womögl. mit srz Sorachk.
sok. aes Babnb os str. 3. 1.
Sprechstundenhilfe
gekuckt. Nur ickriftl. Oss.
an das Aerzte-Büro . Dotr-

AlzMN
als cmaeü Verkäuferin in
dauernde ante Stellung
gekuckt Oilleet. u. K. 796

m Tag bl,-V«rlaa ._
fesseresÄtere-
Fräulein

»der alleinsteh. Witwe kür
den Verkauf u. Leit, des
Ladengeschäfts in Bäckerei
aekuckt. Okkerien unter
S. 798 an den Tagbl.-V.

Modes.
Tüchtig« selbst. Putz-

vcrkäuieri» los. oder koät.
aeiuchr.

MeschŵSchaeffer^ aM.
Lehrmädchen

mit guter Schulbild. gcg.
sofort. Vergütung gekuckt.

El. Eberbakdt.
Lcyggall« 46.

^ Gewerbliches Personal )

TaillenRock-
und

Zuarbeiterinnen
sofort gesucht.

Annie Mouha
Bliicherstraße 17.

Taillen-u.Rock-
Arbeiterinnen

für dauernd gesucht
lTarsflobn ).
El Grauteaein.

- Herrnmihlnaffe 3
WuTMSi -i

bei gutem Lohn sok. aes
Grunde! Röderstr. 17.

Maschinen¬
näherinnen

geg. Tariflohn , sowie
Lehrmädchen
gegen Vergütung

gesucht.
Kl . Wcbergasse 7, 2$

. Erste Arbeiterinnen
koiort gekuckt.
Damenkcknriderei DebuS
_ _9lmjiiömertor 6._

, Tückt. Zuarbeiterin
gesucht Mo ritziicaKe 34. 2.

Zuarbeitrrinnen
MM . Heinrich Linz«.
Keinstra ke 32. P.M >Mratz^ 32 P ,
. Wtlj 6pßlÜT
ü>s LauS gesucht für b.
Da men Neider.
—fllcjftftrcfte 13 P . lk».

Eine ganz verkette
Hausschneiderin

kür ha be Tage nochmitt
aekuckt
^Lerderktratz e 33 S »».

Modes.
Znarbeilerinnen sofort

oder kväter aekuckt. >
ßieidjiu. Gckaekier Racks

Hilfskraft
und Büglerin aekuckt
_2 ?.B>erfttnfte24 ._
Mädckwn für Buchbinderei
aekuckt. Meckel. Herrn-

rten strafe l t.

für leickte Packarbeiten
neknckt Offerten unter
K 783 an d. Tanbl.-Berl.
Junges Mädchen
für leickte Arbeiten in
nein Ladenaesckmft gegen
guten Lohn kos. gekuckt.

0». Eüerbardt.
Lanaaalle 46.

Arbeiterinnen.
iuaeudlicke, für leickte
Arbeit sofort gesucht Dob»
heimer Strafte 66.

All nett.NWen
zum Servieren in e. gut-
bürgerliciw Weinstube so¬
fort gekuckt. Näheres im
Taabl .-Verlua ._ Si

KÄ«
für den kleinen LauShaki
eines höheren Beamten in
leit. Stellung , in einer
gr Landgemeinde Rbein-
bessenS. in d r Nähe einer
aröft. Stadt am Rhein

gekuckt.
Damen im Alter von 28
bis 35 X.  mukik .. gesund
shmvath Erschein., welche
die Kucke übern ., w. ihre
Offert . mit neuem Bild.
GehgliSansvr. u. Zeugnis-
Abschriften u. A. 288 an
den Tanbl -Verlag sende

Einsackes bell, evanael.
Mädchen

bis 82 I .. als Haushält,
von alleinsieh. ig. Mann
in ein Landhaus gesucht
Interesse kür Garten ge¬
wünscht Offert , unter
A. 301 an den Tagbl .-V

ohne Anhang , die veriekt
kocben kann. f. Gckckästs-
baushalt (Bücke reit aes.
Cff. unt . ©. 790 an den
Tagbl.-Berl ag,_
Einfache Stütze
die üch im Kochen nock
vervollkommne» will, und

iüna saub. Mädchen
für LauS- u. Küchenarb,
sofort oder sväter gesucht
bei gutem Lohn.
Tabin Gartenstr afte^ 1L
Gekuckt kür sofort eine

ältere erfahrene Stütze.
Hon« Icke

Z»nn kRbrr.ger_Atra üe_W.
Einfache Stütze
»der Allriumädcken ael..
das kockxn kann u. LauS.
arbeit übernimmt . Wäicke
aufterbalb. N, Bbilivvi
Krib-Reuter - Strafte 10
Seite nstr , der Leffingfir.
Allein Mädchen

oder Stütze
für kinderlosen belleren
Haushalt zum 15. No.'br.
oder fväier aeiuckt. Lohn
7» Mk Boezust. v. 2—7
Wl telNstraf-k^ l)__r

Zuverlässiges sauberes
Mädcken

z. 18. No», aeiucki. Gutes
Ellen 'u. Kamilienansckl.

Kran W. Bellwinkel.

in kleinen srauenl . LauS-
halt gesucht Loher Lohn
M gute Bcüandl . Grofte
Wäsche usw. uuker d. Ö.
Gut Kochen Bedingung.
Eintritt 15. d. M Ana
kH 721̂ n. d̂ Tanbi ^ V.

Tüchtiges ehrliches
Allein Mädchen
aes. Moritzstrafte 15 11.

Einzelne Dame
kuckt znvc'rlassigeS bessere?
Allcinmädcken. Näheres
Lcssingstraste 12, 1.

SMS. Ml. MdlSktl
für ganz oder tagsüber
sucht Bäckerei Lrnnerick
^ranienitcake 51.
Iserl/UlemSM

bei gutem Lohn gekuckt.
Zu melden von 1—4 Ubr
Moritzstrafte 37 2 reckis.Moritzitrane a/ . r: recklL
jung. hMS
evangel.. für Lausarbeit
zum 16. 11. 19 aes Vor-
kenntnille nicht eriorderl.
Willigkeit zur Arbeit Be¬
dingung . Vorstellung 2 bis
j,Ll _AaLe llenstr-iste 60-,
Tüchtsol.Mädchen
od. allcinst. Wwe.
w. kochen kann, für Lcrus-
hglt gesucht
Bäckerei A Esckenauer.

— .AlbrecktstroLe_,2L-
Tückt. braves Mädchen

für den Laushalt gesackt.
Wilhelm Sommer . Ellen-
boa enaalle 11. Laden.
LUMMMüM
taasüber bei hohem Lohn
gesucht.

" ^ Mädchen^
sofort oder später für mitt¬
leren Haushalt gesucht.

Blümel , Wartestraße 13.

Znverlällinr Kran
»der Mädcken kür morn,
aekuckt Ackermann Klvv-
ttoft ftr ofie 11  P a rte rre.

Ord. i. Mädcken.
das zu S . schlafen k.. für
leickte Lausarbeit gesucht
Abcaostrafte 4.«iiriiBi
2 Stunden vorm, gesucht
Gvet brstraftr >7. Part .—
Sanb . gcw. Monatomädck.
von mora. bis üb. Mittag
aes. cch. auck Alleinmädck.
kür ganz aeiuckt Waterloo-
str afte 6, I, am Zictenrin >>.

MonatSmädckwngekuckt.
Adelhcibst  raste 52. Pa rt . .

ZuverlälliaeS älteres
Mädchen

das gut locken k. u. LauS-
arbcit übern., für klein.
Laushalt (2  Berkonens
zum 15. 'Nov. oder sväter
aekuckt Biktoriaitr . 17. 1.
Älleinmädck. a. gut. Lohn
gekuckt Moritzitrastc 49. 1.

für LauSbalt aes. Etwas
Kockkenntnille erw. Koud.
Stale Wellritzstrabe 14.__

Kräftiges Mädcken
für Laus - u. Kückenarbeit
bei hohem Lohn u. guter
Bervfleauna kür Dillen-
hauShalt gesucht

Nervberaftraste 24.

Mädchen,
dar kochen kann, für
besseren Haushalt gef.
Dorzustellen m. Zeug¬
nisse« Wilhelmstr. 16, 1.

Suche kür 4»sort
ein fmtlb. LaW mädchen,
w. bügeln u. etwas nähen
kann. ev. auck ganz iunq.
MÄdckrn. Krau Geü.-R.
Dr . Alberti . Kisckerstr. 8.

Zuvrrlä 'kiarSMädchen
für Kücke u. Hausarbeit
zu einz. Dame für 15. ll
oder früher gekuckt Walk.
müh'stcaste 87. 2 rechts . .

^niöDjijönmm
in kl. Haushalt tagsüber
gesucht. Vocstcllen zwiich.
l u. 4 Uhr nackm.
Sobns „Dambackta l 38. 2-

Alleinmädcken.
w. kocken kann, zu einz.
Dam« aes. Westerwald-
strafte 2. P . L. E. Lahnstr.

AGges lUkinmaMjen
9£L_ 5 ((Kitt_J ?'frbcriit i _S,

Zimmermädchen
zum baldig Eintritt ge¬
sucht. Lotel Regina
Scnnenberg er Str . 26/28.

Gesucht helleres

bei cmter Behandlung und
hohem Lohn

lleinmädcken arku
BiSm arckri>ra 18. 3 r.

Junges Mädcken,
welches etwas nähcn^kmm.
als Stütze gef. Mädcken
vorhanden . Römerweg 6.

UlBiiir
bei hohem Lohn aeiuckt.
Zweitmädcken vorhanden.

Direktor Herrn,ann
Bicbri ckK aiferstr ?11_2.&
Evang . ckristl. Mädchen

für Kücke u. LauSarbcit
in Arzt - Haushalt nack
Biebrick aeiuckt Mainzer
Strafte 30. reckts

MMMW.
in kl. herrsckasil Haus-
halt bei gutem Lohn u. !
gut. Behandlg. sof. od.
16. Rov. ges. Wieland- j
strafte 6. Part . l.

i?trgft£_ du. re chts, - -
M . ehr!. Ü | eT

da» kochen kann sogleich
oder 15. Nov. bei hohem
Lohn aes Boaei Biebrich.
Nkeinaau straüe 33._

Znverl . Alleinmädcken
zum iokoctiacii Eintritt in
bell. Lar^ halt ges. Näh.
Zentner . Biebc. str . 18.

Müd.ben,
zu verlass., krustiges, bei
gutem Lohn iür herrschaft¬
lichen Haushalt nach Köln
gc kuckt. Offerten unter

. 793 an de» Ta gbl.-Vl.
Ein braves Mädcken

taaö iber gesucht.
H. Mayer , Schtvaib. Str . 2.

Kücken mädcken
»rkuckt. Lodn 75 Mark.
Svieaeloalle 4.

Junges braves Mädcken
für Hausarbeit taasüber
ad . Bertramstr . 14, 2 l.

Sauberes Mädcken
tagsüber zu Hausarbeiten
aes. Rbeinstr . 88. 3. Vor-
stellen 1—2. ö—6 Ub r.
Mg. orööntl. SW
3 —4 Stunden vorm, in
kinderlos. Haushalt ges.
Eaarr s K.-Krdr.-R. 84. 2

Nnab.iöna. Krau.
oder Mädchen taasüber
sofort gekuckt.

Kr. Klinkrl
Schierste n. Landitr . 6. 1.

MonatSfrau
2 Skd. täglich gef. Sckwcrl-
ba cker Strafte 99. Part.
Mvnatsm . in kl. Haush.
aes. Göbeüstrafte 29, I r.

Spülfrau
sofort gesucht.

Hotel Burakos .,
Langaall e 19. 1

Krau z. Waschen u. Putzen
2mal wöchentlich gesucht
Rbei^aau er S tr. 8. 3 lks.

Sanbere Putzfrau
zum Ladenvutzen aes acht.
Alercmdcr. Kriseurgeschäft.
Wilbelmstrafte 52.  _
S . Putzfrau aes. Usinger.

Kriseur. Hotel Rose.
( Männliche Personen )

( KausmLnnIsch«« Personal )

Kng.brMkhs!.!8eMser
mit guten Emvf. für m.
Kolonialw.-Geich. z. bald.
Eintritt aekuckt. Vbilivv

od. Kriegsbeickädiaier für
Büroarbeiten cineS hiesig.
Svediiionsaekck. gesucht.
Offerten unt . M. 787 an
den Tanbl.-Ve rlag
Büro-Lehrling
kür biestge Behörde ge¬
sucht. Stadt . Arbeitsamt
Zimmer 18. F364
( Eewerblichrr Personal)
Kapellmeister

Alt- u. Sovran -Damen-
ftimuitn für Lich-bilÜ-Ge-
fänfl« für Reise

aefudil.
Offerten unter D. 789 cm
den Taabl -Verl ag ._

Sckreiner,
tücbt. selbktänd. Arbeiter,
für bell. Möbel gegen
hoben Lobn gesucht.

Julius Wvlf,
47 Bleicbitrafte 47.

finden dauernd lohnende
Beschäftigung.

Off. unt . M. 798 an den
Tagbl . -V. erbet . F18I
Tüchtiger selbständiger

WWW
arsuck! bei Jvh . Paulv fr.
Mainzer Straft e 74.
Tücht. Tüncher
für nack Mainz gesucki.
Zu melden bei Emil
Böckwr Neubau Loben-
staufenstra«e Mainz.

2 >>hML_M .ülst_1r-_
Suche Hosen

u. Jackenschneider
aus Stück u. Tag . Sick
meiden Artillerie -Kaserne
be im Schneid erin
MMMgesUi

Wagner  Bismarck ring 14.
Schneider

für gut« Ken, .-Ulster a. d
Lairse kuckt I . Stiev.
Kaul-wu nnenitra fte 9.

Schneider
für französische Röcke auft
dem Lause aekuckt Stiev
Kanlbrun nenst rafte 9.

Guter Hasensckneider
a. d. Hause si'ckt Stiev.

LMnenstrafteL-
ockjchnerder

auch aufter dem Hauke
gestickt.
_2 »sl.ŝ .Ri ealer̂ L «nsS-_L

Tückt. Grvststückmachcr
auk Werkstatt ges. Dilter.
WauriliuSitraste.

Jüngerer
Hausdursche

ver sofort gestickt.
Süst Lanaoalle 25.
Ein Kuhrmann

gekuckt Adlen'iraste 57.

Morgen-NuSgabe. Erste- Blatt . Seite 8.
Juicger solider

Kraftwagen¬
führer

[ 61 elle«4eWc1
(~  Weidlich « Personen )

f Kauf männli che» P ersonal )

Eeschästsgew.
Dame

llcrnmäbr. 1. Berkäuf. in
nur vornehmen Häuiernl
sucht Vertrauensoosten od.
äbnl . Stell , lauck zur
Aushilkei. Offerten u.
T 797 an d Taabl .-Berl.

Junae Krieacrswitwe
kuckt Besckäftia als Kon¬
toristin oder als Sckwrst.
bei Arzt, war bereits 5r4
Jahre in solcher Stellung.
Oti . N. 152 Tagbl .-Zwgstz

D« me »uckt sckwiftlicke
Heimarbelt.

Off , u. E. 790 Tagb!.-V.
C Gewerbliches Person al)
Erfahr . Kvankrnsckwester.
spracbenkundia. musikal.,
suckt Stelle zur Pflege u.
Gesellkck. in erstkl. La >Ae.
Off , u. M. 797 Tagbl .-VI.

Säuglings¬
schwester

mit guten Zeugn.. 27 I ..
sucht Stelle . Näheres

Brttv Löwen stein.
Mai nz Kisck torvlav „1L,
Tückt. zuverl. Köckln

sucht ÄriShilre. Bisckors.
Mellritzitrafte 22.

Sebild, Stütze
iorackk.. im ' Hcmsb erk..
kocku gut kann nähen, w.
Wirkungskreis in fein. H.
Näb Riickertktrabr 3. 2.

ZlnigesZkSiiIelii
aus guter Kamilie . Haus¬
halt u. bürg . Hotelkückek..
sucht Stellung als Stüde
zur weiteren Ausbildung.
Mastige Gebaltsankprüch«.
Offerten unter E. 153 an
die Taabl .-Zwe iaitell e.

LrSsti«eS junges
Mädchen

sucht St . als Hausmädch.
gebt auch zu Kind. Näh.
Kartitrafte 82 1 E>. lks.

Fräulein , 20 Jahr «,
das aut kocken kann u in
allen Zweiaen des Haus¬
halts bewandert ist sucht
Stell , in kleiner Kamilie.
zum 15. Nov. oder sväter.
Offerten unter I . 797 an
den Taabl .-Berlaa.

3unoe®amß, 223.
suckt zwecks Erlernuna v.
Kücke u. Haushalt levent.
gegen Vergüt .) Aufenthalt
in bell Hause mit Kam.-
Ansckluft Offerten unter
K. L. O. 9170 an Rudolf
Mo>fe Krankfuri/M . t'OK

Junge brllere Krau
suckt leickte Beschäftigung
taasüber . edent. Kassier,
atz. Schreibarbeit . Kaution
kann aestellt werden. Oft.
>,. D. 797 Taabl .-Verla«.
Krau mit gut Emvkebl

>ucbt nackmittags in bell.
Hanse Beschäftigung. Zu
>rrr. im Taabl .-Verl . 8x
Saub . Kran s. Monatsst.

Karlstr aste  3 4. Htki. 1 l._
I . Monatsfr . s. Stelle

kür morgens 3 Stunden.
Blückeritrafte 24, Hth. 1.

Putzftauen
für ganze Tage emvsteblt
StädtisckrS Arbeitsamt

Zimmer 2. ^364
Männliche Personen̂ )

rttaufmSnnischesPerional )

Drogist
l27 Jahre ) kuckt, gestützt
auf gute Zeugn.. Stell , in
irgend einem kauim. Be¬
rufe . lVerkäuf .. Lagerist
oder Düroarbeiter .) Off.
u. T- 79« Tagbl .-Verlaa.

Gewerblich«« IpetfrmO
Pianist für abend,

it. Sonntags nock fret.
Näh im Taabl .-Berl . Pt

Tatkraft , iunoer Mann.
32 I . alt , war ira In - u.
Ausland tat,«, kricasver-
wandet , led. ohne törveri.
Schaden, suckt Stelle als
Portier . Kondukteur oder
Hausmeister . On unter
» 799 an den TaM .-Verl.

Junger verh. Mann
suckt Deickäitrgung. gleich
welcher Art . Gefl. Off.
u. « . 798 Tagbl .-Berlag.

«MlMrel
mit mehrjähriger Praris
als Sckreiner . suckt Stell,
in Kabrik als BetriebSleii.
ievent. auswärts ). Okk. u.
L. 792 an den Tagbl .-V.

suckt Stell eveni. auck in
Revaraturrverkstatt mi»
allem vertraut . Off. u.
E 797 an den Tagbl.-B.

Pers. Stenotypistin
wird per sof. gesucht. Gutbezahlte dauernd; Stellung.
Rur solche, welche durchaus flott stenograp «eren und
Maschinenschreiben können, mit längerer Tätigkeit, woll.
ihre ausführlichen Offerten mit Ge altsansprüchen unter
O. 79« dem Tagbl.-Berlag einsenden.

Wöchentlich mehrere Tage für Privathaus-
halt perfekte

WeißMg-Näherm
gesucht. Tageslohn Mk 5.—, beste Verköstigung.
Vorzustellen abends nach 7 Uhr.

Ed . Beckel, Wilhelmstraße 12, 3.

(Etile Hiödterin|om.Suarteltcrinnün
per sofort oder später gesucht.

Heinrich Fried . Kirchgasse 50/52.
Kausm. gebild. junge grau sucht

Leitung einer Filiale
gleich welcher Branche. Kaution vorhanden. Offerten
unter » . 798 an den Tagbl .-Berlag.

Mehrere tüchtige , jüngere

Bankbeamte
1488zu baldigem Eintritt gesucht.

Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden.

Erste angesehene Feuer . Versicherung «.
Gesellschaft mit bedeutendem Inkasso sucht
zwecks Belebung ihres Neugeichäfte» (Feuer -, Ein«
bruchdiebzahl- und Wajserteitungsschäden) rührigeVertreter
für Wiesbaden und Biebrich a. Rh. Herren mit
guten Beziehungen, die in der Lage s>nd Kaution zu
stellen, belieben zu schreibenu I . 79« a. Tagbl.-Verl.

Zrmmerleute
für Eisenbeton̂ tnschal-Arbeiten auf Baustelle Neue»
Weinlager Mainz-Zotlhajen jojort gejucht. Fahrgeld
wird vergütet. iE

Dipl.-Jng. Bernhard Fischer,
Bauunternehmung , Gustavsburg.

Bademeisteru. Masseur
(Schule Prof . Dr . Winternitz ) ,

aus der Gefangenschaft zurückgekehrt , die deutsche
und russische Sprache beherrschend, sucht Jalires-

iilllMlUNMj
gäben n. GeschSstsräiim,
Schwalbacker Str . 79, P ..
aroftc belle Werkstatt.
Leere Zim., Mant . ufw

G-cibeitr. 18. 1. leer. Zim.
Herrngartknstr . 7, 1. leer«
Mansarde an einzeln«
Perion zu vermieten.

Oranienstraße 55, 1. leere
arofte Mansarde in bell.
Hause an ältere Dam«
sofort zu vermieten.

MWHe j
Billa

5—8 Zimmer , sofort oder
l . Avril zu mieten ges.
Ana. u K. 797 Taabl .-« .

Möblierte oder unmöbl.
abaeicklollene _ .2—4-WllN-MhN.
mit Küche von kinderlos.
Ebevaar aeiuckt. Offerten
unter H. 791 cm den
Taabl .-Verlaa.

Eine möblierte .3—i-Wmer-MWug
mit Kücke zu mieten aes.
Olli, ii. V. 795 Tsgbl .-V.

Gesuckt zum I. 4 1920
V-MNtt -WShMg

mit Zubehör, mögt. Zen»
ttalbeizuna . in ebener
sonniger Lage. Nicki böh.
als 2 Stock. Offerten u.
H. 787 an den Taabl.-B.

Wohnung.
Keltere alleintteb Dame

fitdit 3—5-Zim.-Wok>nuna.
Orf. u A. 10754 a» A«».-
Erv . D. Krenz G. m. b. H
Mainz. _ £41

mit allem Zubehör. B®3
Gnmnastallehrer zum 1.
Avril oder früher aek.
Anaeboie mit Preis unter
M. 781 an d. Taabll-
Verlag erbeten .̂

Per sofort gesuchtS-M-Wohmz
mit Bad u. evt. Zentral¬
heizung . Off . u. L. 795

d?n Taabl .-Verlaa.an

Wohnung
von 5—8 Zim . zu mieten
gesucht kür jetzt oder svät.
Off , u. K. 797 Taabl.-P.

Sucke für bald
6—8 -Zim.-
Wohnung

mit iedem Komfort Oss
u D^ 798, T -vMMlaL
Gill MI . M « N

für 15 ll . oder 1. 12. ge¬
sucht. Off . u. D. 794 an
den Taabl .-Vr rlaa.

Junger nefchättst Herr
suckt söf.. evt. zum 1. 12.
gut möbl. Zimmer.
Offerten unter O. 798 an.
den Taabl.-Verla«.
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jRwei möb . Zimmer
fwtoal eia. ©Inqana) ob
Mrtwobn.. Nabe Hauvt-
voit von best. Her-n ge¬
sucht Anaeb. u. M. 793
an den Tcmdl.-Berl.. ober
Tclev tan 4035.

Zwei einfach möbliert
Zimmer

von Gelebrienwstwe mi
erw. Sohn aefuckt. event.
Mittags . sck oi>e.' Kuckun
bcnntzuna. Oster.en u.
N. 799 an b. Taa 'l.-Berl.

Möbliertes oder leeres
Zimmer

von Herrn aefuckt. Ost
, " T̂ fin b Taabl -B.

Gut mobl. Zimmer
von Ueff. inna. SDlonn
Mitte der Stadt gesucht
Off . u. D . 153 an Taabl.-
flipii tft.. Bism arck iufl._

Solider io. ^ "rr suchtmödlU.3immer
separat SFebinnuna. Mitte
der Stabt erwünscht. Oft.
u. P.  799 Taabl.-Ver an.

Möl'l. Zimmer,
auch Fronti'vitze sucht Ge-
szckäftSfväwkein. Ost. mit
Preisangabe u. G. 799 an
den Taa>bl. -Ve stag.
ZMi Ml. 3!«» »

.in a H. sot. aes. Plnmn..
Oberlrbr. Dr. O Richter
Hotel Grüner Wald.

ett
ner

Dame
sucht für längere Z
in Privat ob. Nein
Pension ein

gut« dl.M.
mit voller Verpfleg¬
ung . Angeb. mit Preis
unter P . 788 an den
Tagbl.-Verl.

Suche
»nt möbliertes Zimmer

(2  Bettenl . mit Pension
Offerten an Portier Hotel
..Grüner Wald".

Der sofort möbliertesWohn-u.Wich.
mit Kochae'eaenbeit ober
Kückci.benutzung in an¬
ständigem Hause vier ob.
Umciegend zu mieten aes.
Osteerten unter T. 795 an
bei D 'n l.-Vcr!aa.

Recktsanwalt sucht
2 —3 Zimmer

f»r Büro in auter B"r-
kebrSlaae. Off. u L. 798
an den Taab'.-Ve rlag,_

Aeltere Dame fu*t in
Billa auck>bei Wiesbaden
2 —3leereZim.
m>t fs-'n Offert,
u. T. 797 Taabl.-Berlaa.

für chem. Zwecke zu
mieten gesucht. Ge l.
Offerten unter 3 . 795
an den Tagbl-Derl.

[ Wierlchr )
{* Kapitalien-Angebote )

ICO000 Mk.
auch ae'eiti. a. 1. Lvvotbek
auSzu eiben. Osterten u
0 . 795 an den Taabl.-V.
( 11c Italien-Gesuche )

60/00 Mark
ater1. Et . lle au 414 % auf
prima O 'iekt von Detbit-
ae"er gesucht. Ost . unter
gft. 795 an b:n Tacchl.-VI.lUJlWO- iüOOOOir
1. Hvvotbek aus bockberr
schaftl. Wies ). Fainistcn
Haus v. Selbstaebec zu
4 Proz. auf 10 Fahre aes
Off . u ft. 796 Tagbl.-B.

3mmo9iiieil)
[ Jmmobilicn -Aertaufe j

Billa
-nit allem Komfort ber
Neuzeit. Nabe des Waldes
rcleaen. l0 Zimmer v el
Kebenae'aft fo'ort bezieb-
iar . zu verk. Alles Räb. b.

Wild Reitmeirr. '
l6 Le. rnaartenstrafte lü.

Fernsvr. 0478,.
Herrschaftliches

! -Z mm. aus
m Südviertel nur an
selbstrcfle.tant zu verl.
Dif. u. O. 797 Tagb..-B.

TJmmobilirn-Kaufgesuche)

Villa
von 5- 8 Zim.. oder für
2 Familien a.eicm.. fo'ort
zu kaufen aefuckt bei Bar-
zablung. Angebote unter
G. 797 an den Taabl -V.

Kleine Villa
oderLandhaus

mit Gärtcken in b. Nähe
der Taunus 'trafte. zu l.

aefuckt.
Offesten u»4er E 798 an
den Taabl.-Ver'aa.
Kleinere Villa
insaei mit 4—6 Räumen
nebst Zubehör in der Gea.
wiWh.Aeümq . Mainzer
u. FrrMfurber Str .. ode,
auch event. Bauvlab da-
feibft zu kaufen aefuckt
Anerbieten un'er A. 298
an den Taab' -Berlaa.
Rentabl . Haus
in auter Lage, modern
eina-eiicküct. vog Selaft-
rrf'ektantcn fof. z„ k aef.
Off. u. 11. 795 Tack'.-B.

MW

[ Privat -Berkäufe }
Obst- und

Gemüse-Geschäft
tebr aute Laae. arofter
Nmsad Veränoec balbtw
sofort zu vr'rk. Offert, u.
H 797 an den Taabl.-V.

U WjÄ
evt. mit Rolle u. Gefckirr
zu verkaufen.

Adolf Erkcl. Wellribtal.
2 bis 3 Pferde,

ein deutscher SchaieMind.
eine Fedcrrolle u. einige
Hühner zu vk. A. Rübner,
Sckie rstc iner-Lach.

2 vrima Panie -Pfrrde,
6fitziges starkes Break u.
l Foderrolle zu vertauken.
Plümarkier, SDetzb.. Weil-
mmiertal 1.

SiuM -äiegeiM
stark. 6 Mon. alt. z. Zucht
zu verk. Sulzb -nh. Dotz-
beimer Strafte 86.

Funarr raiiereiner
Rehpinscher

zu verkaufen. Frau Petri
Kleine Lanaaaffr 4. 1.

Kl. Rehpinscher
zu verkaufen bei Eckert.
Sckwalbach.r Strafte 23.
3 P . fchw. Raffe-Tauben,
P. 35 Lek. z-i, verk. Rbein-
ftrafte 107. Frontsv.

.ff . Kanarienhaün,
clea. Meff.-Käfig. z. Tom
vfast bill. Adleritr. 57 2 l.

OeieaenBelOTauf!
Zwölf schöne aediea. silb.

Eftbestecke zu verkaufen
Händler verbet. Offertai
u. SM 796 an d. Taabl.-B.

Wff M . lern«
Privatbefitz. aediea. Stück
>.u verkaufen. Okf untzw
A. 200 an den Taabl.-B

Ein« komvlettc
Ski-Ausrüstuna

vreiswert zu verkaufen.
?l. Förster. Svieaekgaffe I.

MWWgri
gut erb.. 45 Mk., 2 Stück
steine ie Stück 25 Mk cot
j.tr Kinder zu verkaufen
PInzusi.be» täglich im
Taa bl att-Hous

Elea. Dvazierstock,
Hbenbclz. Elfenbeinkr. vk.
Näb. im Taabl.-Verl. Lu
2 sebr schöne schw. lanae

ktlllüWhM
febr vreiswert f. 100 Mk
m verkanren
_Karlstrafte 32.-1 t._

Neuer Pelzmantel.
Astrachan mit Pers. u.
AlaSkafucks sowie neuer
Weiftrucks. PracktcremvI..
zu verk.. ferner arofter
Lederkoster. Auzus. ö bis
11 Nbr vorm, Frau Notar
Rö inbeld. P aaeuitecherslr. 4

Sine Wijgemlm
lSteinmarderl im Auf!r.
zu verk. El. Grauteaein
Herrnmühlgasse8.
kSAe ielz-smiU
zu verlausen bei Lricker.
Ora nien strafte 6 1 r._

Zwei neue Pelze,
ruff. u. rrouzöf. Kanin
lull, zu vk. Faulbrunnen-
strafte  10 . K>'chendörier.

Brautschleier
verk. billig Klein. Schwa!»
bächer Straße 21. 2.

WeWlhg-ffiütn.
aut erb., vre sweri verk.

Kürschner rsckrcv.
Taunusitrafte 19 1 St.
Will LMW

u. fast n. eleltr. Kocher
sebr vre swert zu verk.

Baronin Dtenalin.
Niko'asstrafte 41. 3 recht s.

©rcB. HenWelzmaNiöl
für Auto. Jagd zu ver¬
kaufen. Baumann Ser-
ma nnstrafte 13. 2 inks._
Gelegenheilskauf.

Schwarz. Herrenvelznant.
Kragen Vstgin. Otter
Nerz. Bisam, aefütieri.
zu verk. Zu e'stragen bei
Schmidt Weifte Lilien
WsneraaffeL

Hochmob.. tadellos erb.
schwarzer

KeHamr-̂ Ml
mit breitem Wokssliesatz,
elegantes Seidenruttee, an
Pstvate w'zeigeben. Anzn-
seben zwikch. >1 u. 12 Uhr.

st'.inainaer.
Wall st er Stra ne 1.  2 Tr.

elhlvllrzer üm’AM
tu verk Weberaaffe 34. 2.
Elea. Tranerbut m. S i l.

f. Ww .. Zvlind. 152) usw.
Gast. Bert ramstr. 20. P . l.
sfast n. Samt -Knvothut

zu verk. Sckäser. Bismacck-
rin>a 16. 2 lin ks._

Hellblaue Eol.-Seibr.
30 Mtr.. billig. Schulter,
Rödersiraße, 47.
Jettkleid , neu,

schw., unkert.. zu verk.
Nerserdo st. T obb. S 'r. 73

Ein autrs ktr.ckrnkleid
kür j'.'iraes Mädclien zu vk.
Bollona. Ki rcltaakse 58 ._
Ach. sit-warzw. Tuchkostiim
iGro 42/44 ) und Damen-
mantel bill. zu verkaureiu
Näb>res Völker. Hermau»-
str asze 9.  1 . Stock.
Gesellschaftskleid

lachst Gr. 44 225 Mk..
Filetbluse

Handarb.. Gr. 44. 250 Mk.
Anzus 12—4 Ausschläger
Emser Straße 35. 2.

M e!ez. seid. ßle;ö
neu. st-r 300 Mk. und
mod. Wollkleid
rer 280 Mk. zu verkaufen.
M>'ller̂_ Lebrstrabe 3 P.

Blabes klackenkleid.
w. aetr.. Gr. 42. bl. Knab.-
?lnzua i6 - 7jäbr.) zu ver-
kaufen. Heisenauer. Zieten-
riua 10. 1 links
Kleid für I4jähr. Mädki..
Mmttel für 8iabr. Mädch.
»u verk. Sclwamm. ?ldel-
beidftrake 37. 2.,
Mod. schw. D.-Tuch!ackeit
u. bl. D -Nack. <44), Knab..
Matrolenmübe u. Kranen,
neuer schw. Damen-Hut
Znlinderftoffl. Damvfm.

mit 2 Waaen iSv . 1) zu
verkaufen. Huvvert. Aar-
ftrabe 49,Lart . re chts.
Schwarzer Mantel, neu.
billig zu verk. Nägele.
Webecgaffe25.
Schw. Samtmantel . Ull-

mann. Zi mniermanm'tr.10
Warm. fchw. D.-Mantel

iGr. 44) zu verk. Lenz.
Dovbei!ner Str . 35. Lad.

Waffcrdillte Pelerine
zu vk. Wolfram, Winkeler
Strafte 6, 4 nur nach»'.

Schwarzer Rock
nebst Weite. Smo .ina u.
irrack, für mittl. schlaue
iria.. erftl'laff. Arbeit, b.
Wert entforcch. su verk.
Anzufeben Sonnt . 10—12.

Honiamann
Sonnenberaer Strafte 40.

Bl. Anzua z» verk..
Pr. 180 M. Wwlff. Wörtb-
itrafte 15, P art.

Schwarzer Anzua.
graues MantelkieiZ. zwei
Tra erbäte. 3 Samtbü 'e,
woll. D.-Unterjrcke, weifte
Sclm be u. ve rf ch. Bl wie»
». sonst. Sack. vk. B.vller,
Dobbcimer,Str . 25, ,ich,2.

Z-ricdenSware! Nickt ae-
traa î rack. m ttestt. Kig..
neuer fckw. Anzua. sch.
3ig.. Mantel, braun. An¬
zua zu verl ufen.

Ke.l.
Hall aarter Strafte 8. 1 l.
Knab.-Anzua. 10- 12!8hr.,
aut erb, zu verk. Stoesting.
G-oldaaffe 2. 1._
Friedens wäre

Herrenmantel, mit. fo'ort
rceizwert zu vertäuten.
Ludwia Mittekltraße 3.

an der Lanaaa'lc.

Feldgr . Mantel
,ieu> sowie dunkelblauer

Anzua «neu) billig zu ver-
lanscii bei Reib. Ke.b-
ltrafte 17. Stb. 2-

Neuer barter Hut
<Gr. 50) zu verk. Näheres
i» Taabl.-Berluü.

Ileberzieber. mittl. Fia.,
bill. Daibach Bl ichstr 29.

Neue
BoMLlhnürstiese!

Maftarbcit Gr. 43. breite
beaueme feorm. mit ae-
fchlollener Lafcke. für ält.
Herren, vreiswert zu ver¬
kaufen b. Lebbin Guftav-
dldost ii rafte 12. P ar t.

l Paar neue mod bobe
Maft-Damcnstiefel

139—40 ) lz» vertanfen
Nur vormittras. Tbieb
Sclnvalbgeber Strafte 9. 3.

l P . D.-Stiefel 141).
neu. 1 ^ebvelz bill. zu vk.
Rem melt. Borkftr. 22. 3.

Nene Slicfel 1351.
schwarze Creoe de ckinc-
Blufe zu verk. fti dl er.
Schwall'acher Skr. 8b, 2,
zwischien2 u. 3 Ubr._
2 P . Kinder-Lackl,»lösch.,

neu. Gr. 3b. Samt - u
Lack - Gesellschaft zschwibe
138- 39). Cvanaensckube
137) u. feste Stiefel alle
neu. sebr vrcisw. Hoaer-
brrkt. Schöne Ailss'ckt 18.
1 P. n. Stiefel . Hochsck'aft.

Gr. 36. 150 4hft. zu verk.
GberSpä cher,  Sedanstr .^

1 P. n. Militär. Stiefel
«Gr. 43) zu verk. Eckert.
Sckwalbachier Strafte 23.

1 P n. linf .-Sliefel.
Gr. etwa 42, für 80 Mk.
zu verk. bei Ob,'enmack»er,
Moritzjtrafte 29, Htb. 2._
1 P. n. Mil .-SchnftMefel
(43/44 ), Hobe 52 cm, u.
1 tadell. rot. Velourhut
billig zu vcrkaisten. Koch
Neud orfer Strafte 8. 2.

SlMtzeckWWhe
IGr. 41) zu rerk. K. stuchS.
Walramftrafte 12^

1 P . bobe dklbl. Damen-
od. Kinder-Olamasche» zu
vk, Kübn. Adrlbcid ftr. 45.

Einige Dub-nd
Gummi-Absätze

abzua. bei M Seiller
Llarentbaler. Strabe 3,_

6 n n. D .-Nachtiacken
aus aer. Pikee. ». chnaew..
mit Handlang.. Zried.'ns-
ware/ zu verk« Kühn.
'Abelbei ditrafte 45. 2.
Neuer Tepplch
1165X230» vrsw. zu verk.

Weimer
Elkviller Str . 16 Mb 2 r.ller Str . 16 Mb.

Wtung!
4 50 Mir Tiillfvibe. schw.
kchw. Zülzürt laufaekck'oa.
idorm) zu verk. Anzuseb.
SamS n̂amitt. nach l Ubr
Sedan bravr 6^ Htb.

Arto-Sianalborn, .
Auto <Brillen, neue Auto»
Damenfavve zu vk. Huna.
Bierft-adter Strafte 32. 1.

Sikreibm., Kontrolluhr,
Koviervreife u. S .-Schube
u. Hemden vk. Momberaer,
Dobchimcr Str . 171. 3.
LervierskltipVWs

„dlasönitfr
fast nickt gebraucht, in
tadestofcm Zusiand mit
Zubehör, für 150 Mk. zu
vcrkauken
Scibert. Waterlooftrabe 1.

Delcvbo» 2781.

Kopierpresse
u Aktenfckf^ank zu verk.

Walter Wellrittftrabe 6.
1 DiktaphoNe

zu verkaufen
Zluftizrat Siebrrt.

Ado fs allee 5.
Helleichenes

Billard
laotifchi mit Znbebör zu
verlaufen. Näheres im
Taabl.-Berlaa 81i
SaMmM Tiißno
an Privat zu verkaufen.
Hänfen Neroftr. 25. H. 2.

Nomanbücher zu verk.
Köhler, Akbreckt itr. 27. 3

Schlafzimmer, neu.
eick. lack., preiswert zu vk
/whann Belitz. Sckrciner-
mei iter. Sedanvlatz„4._
Bett mit Svrunarahmen

u. Matratze zu verk. Link,
Walra mftrafte 2.

Kitzes SitlT
gut erhalten, zu vk. Völker.
Sermannftrafte 9. 1.

1 Kinderbett, weift,
l Kindenckreiwult zu vk.
Koller. Sckarub orfsttr. 19.
2 Svrunarabm.Matraben.
noch aut e.halten zu vt.
Zucker»heimer. Aöcitz ür 5

I Sofa u. 2 Armfeüel
mit Tifch. antik, nuftb..
g-efcknitzt. sowie 1 Wasser-
Reservoir. O, ca. 2 Kbmtr.
fassend, wegen Platz , angst
rrciswert zu verkaufen
Aua. Dbüllcr, Biebrich
Dodbeimee Straft' öl

3 Spiegel
mit Goldrabmen. 3 Meter
boch. zu verlauten

Walhalla.

UltzenslhrMu.'riiiriihte
zu vert N. Baum Erb'n-
beim WieSbad St r. 14. ,
Kinder-Klavvftüblchen vk.
^rankenitrafte 81. Stb, 1 l
Eck-Etageren

vcrnick.. mit Giasvlatten.
für Kenfter- Laden - Ein-
ückluna oder Tbeke z»
-crk. Oranien - Avotueke.
Tannns '̂ -afte 57,

Büro-Abfchlub zu verk
Hieft. Zri.drichf tc. 29. 1 l.

Wii r̂BtßiMer
u (lllaSansttellschr. vrw
,n v-rkai fen. Konditorei
Künder Ratdausftrafte 5.

Fast neue
Kolonialwaren-

Einrichtung
eanzo. eekeill zu verkauf.
Rüdes!,eimer Straße 21,
Laden. Tel. 886.

V5r. Kleisck'backmaschine.
fast neu. zu verk. Sckauft,
Eins er Strafte 52.,Parb_

Zvllnder-Maschinc
für Schubinackerzu verk.
Friedri ckitrafte 29. 1 r.
Nähmaschine

für Tavezicrer geeignet,
billig zu verk. Plenkner.
Nettelheckstrafte lb. S «b. 2,

Gut erh. Nähmaschine
zu vk. Bismarckr. 43. P . r.
Schulranzen!

für Mädcken zu rerkauf.
B' eichftrafte45 Weiftwar.
Sckneesch. u. Schlittschuhe
vk. Rüdesb. Str . 24. P . l..
nur v. 4—5 Ubr na chm.

Wäfckemanael. aut erh..
zu oerk. KleiiUroft ? 5_1_
Kinderschlitten, Scklittkch^
Puvvenmöbel. Sckülerpult
z. vk. Eitviller,,Str .. l9 .̂

Svirlsacken für Knaben
zu verk. Miblaassc 17. l.

Einiae schöne Puvven.
Zimmerreck und Rina-
schoukel zu verk. Mollalb.
Krie brichstrafte 46 Laben.

L-aterna maaica,
Liebia . Bilder » Samm¬
lung zu verk. Fbiteiner
Strafte 9,

YlrofteS Schaukelpferd.
sowie kl. Kinber-Leilerw.
verk. S ckwaib. Skr. 2>. 3 l.

25 Kummete,
1 Partie Decken-, ten bill.
zu verk. Waldstrafte 57._

Kasten-Handwaaen.
4räb., stark—u. zerlegbar.
GarieiMiuMcii 12x359>)
»n verk. Gärtner Stock.
Unter den Eicl'en

vlebrauchte Zalirrädcr
m. n. Ber. b. Grüntbalcr.
Hermarinitrnfte3

Gut erb. Herren-Rad
m. neuer Berest, (Renner)
zu verk. Petri . Fran .en
strafte,26̂ 1. Stock.

stzabrrad ohne tzli'mmi.
gebraucht zu verk. Krause,
Weberaaffe 8. 3.,

Kleiner Okasbeizofcn
mit Schlauch zu verkaufen
Rüdesbeimer Strafte 22.
Gib Part.
6'-aslamve n. Boaelkäfig

?u verk. Rb ernftr. 107. Fsp.
Badewanne

Sivbndewanne kl »ferne
Hän»elamve Kronleuchter
u. Büaeloken zu ver,auf.

Oettreick
Stiftft  rafte 17_

Eiserne Hanteln
1 schwere u. 2 leichte, zu
verkaufen. Emil Fischer»
Wilhelmst ra fte 12._
Hafenftälle »k. Strieder.

Kl. <Ä !m»alb. Str . 14, 2 I.
Leere Korbslaschen
billig zu vk. Pnrf .-Eink.-
Gen _̂ Friedrickitra fte 44.

Altpapier
in Ballen aevackt. fort¬
laufend in aroftcn Menge»
abzuaeben. Offerten mit
Preis unter D. 792 a» d,n
Taabl.-Perlaa-.
Küchenabfälle

abzuaeb n
Hotel Continental._

Stackielb.- u. FohanniSb.-
Tträucker hat abzuaeben
Bolz. Hellmnndktr 6. 2 r.

Zirka 2000 Backsteine,
gebraucht, zu verkaufen
Näh. Aug. La-lih. Atzel-
bera. hinter der Blinden¬
schule. Zu svrecüen vorm
10 - 42  Uhr.
ssine Auds 3ißsenimft
>u verkaufen bei Glock.
Adlerstrafte 59._

Händler-Verkäufe )
^SckilafzimI? bell Eich..

1700 AK.. Kuchen-Emri bt
550 Mk., MahagXBücher-
schrank, maff. Eich., zwei
a.b,iie1.. Titcke. Stuhle,
Betten, 1- u 2s<A.. Däsd e.
sch-ant. Robraarnitur bill.
Bellitein. Hermann,tr. 17.

finden grö 'lte Auswaäl amerikanischer und
deutscher neuer u. gebrauchter, verläßlich guter

Schreibimslljiiie»
auch Reiseschreibmaschtnen.

R . Günzburg , Mainz,
H ndenburgstr. 19, Haltestelle Hindenburgplatz.

Schreibmaschinentische.

rez . VW . IM
Waschtische mit Marmor
lack Sckreibä'ck n. St es.
u. Schnürschube. Bied. r-
nieier-Eckirank und andere
Sckränle u. versch mehr
zu ver au fen.

S ^auerrr Göb enftr.

WieNsSlenen
Kehricktbütten

orof’c Wasckbütten.
Partie beb. Sandsteine.

2V00 Scknavsliterflaschen
zu verkaisten.

Acker
21 Wellritzstrak-e 21.

Telephon 3930.

KmWlhe
Pferd

mittelsckw.. zu kauf. ges.
Huck. Rieblilr. 19. T. 2603.
Junger Hund

Svitz ob. For-Terner . zu
kaufen aes. Bieictn'lr. 45.
Weiftware n.liillünien
Mg. Ohrringe, iloITtsr

uni) Armband
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Offert, u. L. 791
an den Taabl.-Ver

Brillanlring
Obrrinae. Brosche und
Kollier aut» Steine »u
bobem Preis zu kaufen
aesuckit. Zwischenbänster
verbeten. Offerten unter
S . 772  an,ben _ Tagtzl.-L

En Paar
Perl -Ohrringe
in schöner Farbe ju Form
werden zü iiobrn Preisen
gekauft. Zwischienh. »erb.
Offerten unter L. 797 an
den Taa bl.-Ver aadenTa er_SJL_ -ffioIDenOfT
mit Kette, oder beides allein
zu kaufen gesucht. Off. unt.
I). 780 an den Ta .bl.-Verl.

Defekte,
Reparatur nickt lohnende

Uhren
kauft NeSl. Ubrmackcr
Westen diirafte 15.

Silberne
Bestecke u.

Platten
aus Privat zu kaufen ge¬
sucht. Oster'cn u St.  791
an den Taabl.-Ver.aa.

ieder Volten, bis 90 Mark
vro Gramm, zu kaufen

aekuckt.
Offerten unter st. 791 an
den Taabl.-Ve rlaa._

Antike
arscknivte Geaenktände all.
Art. auck mit Bronze-
besckläarn. zahle ick lehr
habe Preise. Off. unter
SK». 785 an den Tagbl.-
Berlar

sucht alte Sticke Isckwarz
u. bunt), alte Lampen
>rller Art. versckiiedenc
ÄMorations - Geaenständr.
aersiicker und lndisckier
Fabrikation. Gerl. Ost.
unter G. 152 an die
Taa.'I.-Zwclgit.. Bismarck.

1L

MrlM
u. nute alte Gemälde laust

L. Stliczvnski.
TauauSitrafte 69. Part..

SauS Rosieke
29 Mtr. Wäscheleine

zu kauten aei. A êcĥ ib-
strafte 45, 2.

AehlilhsieiiPleHs
-aftlr ich fiir

Guter). Herren-
u. Damen-Kleider
<( W( alle? luue II» Herr,
'chgftsb ansraggierr wird.

Frau Klein
voi liiislrane Z. i

— Televlion 3490 —

LKleiderS
Pelzsachen

bis zu allerseinften,
Wäsche, Schuhe usw.

kaust zu alle höchst. Pre s.
Frau Stummer
Neugasse l !>, 2. Ltock.

m * - rclepyo i 33:11.
Ein Tales

IGebeiinantel) zu laufen
aeiucht. Lfserten unter
A. 799  an de» Ta gbl.-Verl.

Mantel
für lli Knaben und
Stiefel oder -Halbickiuhe
lGröftc 37) zu laufe» ge¬
sucht. Brock. Schwul.'uäier
Strafte 98. _

Militär-
u. alle Herreiikleider kaust
höchstzahlend Nürnberger,
aagei nanustratze 35, l.

Militär-
u. alle Herreiikleider kaust
höckistz. Fischer, A.'olssir. 1,

Teppich
etwa 3x4.  gut erb., kür
cimmeii Gebrauch gesucht.
Händler u. Schieber ver¬
beten. Anaeb. mit Preis
unter Nr. 1618 an die
Anii.-Ero. Htäurich Gieß.
Wiesbaden.  _
Wer. Wer. Wer.
AnkfteUsachril usw. kaust
Grob Neitälbeckitrafte>3^

Klavier-Ruszua „Aida"
u. ÖViimuidmle Viardot
bi Garcia. 2. Bmid. zu
f. aes. Ost. an .Hechhuib,
Knstcr-Friedr.-Rim, 19.

Wönola-Holleii
von Privat zu kauten ae-
iuckt. O>st. mit Preis u.
Verzeichnis u. S . 791 an
den Taabl.-Verlaa erbeten.

Pianola
Phonola oder
Triumphola

einö-baui oder -Vorkever.
zu lausen aesucku Ängeb.
erbeten an Tebtass. Dfeit-
eudstrufte 20. 2,_

ff IM oö« SiftT
aut erba ten, oer Kaffe
sofort zu laufen aefuckt.
_A .»fL Westendstr afte 32.piano
besseres Instrument, von
Pirvat aeäcn ante Bezahl,
zu laufen aefuckt Frau

Vleichstrafte15.
Pianino

aefuckt koalcick gegen bar.
zwischen 140(1—2no:> Mk.

Frl Sovbie Braun,
alramstra fte 4. 3. S tock

NerUMis
k uit I . Landsberg. „Billa
«Uiiuuhf. Lavarberg.

@ut ekh.Mütze
für Quarta itftbt. Reform.
Ahinuasiuuis <u kauf, ge-
fuckt. Näb. Tanbl.-Bl. 8^
Achtung1"̂ i chtuiig!

Schuh-Klinik
W.elhllster.Merstr.^
a. d. Sauniivstr. Tel. 72»
kaust sortwähr. getr Schube,
Stiesel, Lederganiashe» so¬
wie Leaer zu reellen Preisen.
Aiiuahi iie samll. Reparat ur.
Saubere aut erb. Kulte

kaisten gesucht. Frey,
BiSniarckrjna 38. 1._
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